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AUENWALD
Wichtige
RufnummeRn
Notruf
Rettungsdienst,
Feuerwehr 112
Polizei 110

Polizeiposten
Weissach im Tal 3 52 60

Polizeirevier
Backnang 90 90

Rems-Murr-Klinikum
Winnenden 07195-591-0
Wasser und Gas
(Stadtwerke Backnang)

176-17

Strom (SÜWAG)
07144 / 266 233

Straßenbeleuchtung
50 05-0

Rathaus Unterbrüden,
Lippoldsweilerstr. 15
07191 / 50 05-0
Fax 50 05-50
E-Mail: info@auenwald.de
http://www.auenwald.de

Sprechzeiten
Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag
8.30 - 12.00 Uhr

Dienstag
13.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch
07.30 - 13.00 Uhr

Donnerstag
15.30 - 18.30 Uhr

37

Donnerstag, 14. September 2017

Liebe Freunde des Kulturkreises BIZE Weissacher Tal,
wie Sie sich vielleicht schon gedacht haben, werden wir wegen der widrigen Wettervorhersa-
gen das Grachmusikoff-Konzert in die Auenwaldhalle nach Unterbrüden verlegen.
Wenn Sie sich also bis jetzt mit dem Kartenkauf zurückgehalten haben, an der Abendkasse
stehen jetzt noch zusätzlich weitere Eintrittskarten zur Verfügung:

Donnerstag, den 14. September 20 Uhr,
Auenwaldhalle, Beaurepaire-Str. 5, Unterbrüden:

Die schwäbische Kult-Band Grachmusikoff sagt Ade.

Wer hätte vor 40 Jahren gedacht, als auf dem Tübinger Marktplatz ein paar Straßenmusikanten
von der Polizei wegen „Ruhestörung“ aufgegriffen wurden, dass dies der Anfang einer fast 40
Jahre anhaltenden Karriere sein würde.

Unter dem Bandnamen „Grachmusikoff“ und später auch als „Schwoißfuaß“ zeigten die da-
mals noch jungen Musiker ihrem immer zahlreicher werdenden Publikum, dass man sich bei
schwäbischen Liedtexten nicht mehr verschämt wegdrehen musste, sondern auch aus tiefster
Seele mit einstimmen konnte: „Oiner isch emmr dr Arsch“.

Auch heute noch ist das Reper-
toire von Grachmusikoff eine
aufregende Mixtur aus Blues,
Balladen und Polka. Aufge-
frischt durch Reggae und Rock,
rasende Bongowirbel und fili-
grane Doppelzungenstöße auf
der Querflöte. Die Texte sind
philosophisch, tiefgründig,
schwäbisch derb, aber auch von
sympathischer Leichtigkeit.

Es werden sicher all die unver-
wüstlichen Songs zu hören sein:
„Paule Popstar“, der witzige
„Rastaman bei Neckermann“,
die kindliche Trauerarbeit „Heit
gibt’s koine Indianer me“ oder
auch die bittere Erkenntnis,
„Oiner isch emmr dr Arsch“.

16 Alben und eine DVD wurden seit 1979 veröffentlicht. Unzählige TV-Auftritte und der Klein-
kunstpreis Baden-Württembergs 2013 „pflastern“ den langen Weg von Grachmusikoff.

Karten gibt es im Vorverkauf zu 15.- Euro, für Schüler und Studenten 13.- Euro bei: Nr. 1
am Markt in Unterweissach; Auenwald-Apotheke in Unterbrüden; Bestell-Shop Willing in Lip-
poldsweiler. An der Abendkasse sind die Karten für 18.- Euro / bzw. 16.- Euro zu haben.

Bitte beachten: Die Whisky-Probe mit schwäbischem Whisky findet leider nicht statt.
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Auenwald

S
Nach einer kurzen Aufwärmphase mit Musik bauen wir gemeinsam
abwechslungsreiche Spiel- und Turnlandschaften auf. Hier können

sich die Kinder zusammen mit ihren Eltern nach Herzenslust
auspowern. Nach dem gemeinsamen Abbauen verabschieden wir uns

mit einem Abschlusslied.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Franziska Wengert 07191 3423252

Mittwochs
16:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Beginn 04.10.2017
in der Sporthalle Oberbrûden

Menschen gesucht, die ihr Herzblut für andere geben

DRK bittet um eine Blutspende

Ohne menschliches Blut sind viele Therapien und Operationen nicht möglich. Trotz medizinischem Fortschritt gibt es bisher keine
künstliche Alternative zur Blutspende. Daher braucht es in ganz Deutschland täglich 15.000 Menschen, die mit ihrer Blutspende ihr
Herzblut für andere geben und so Leben retten.

Die nächste Möglichkeit dazu ist bei der Blutspendeaktion

Donnerstag, den 14.09.2017 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Seeguthalle, Seegutstraße

71554 Weissach im Tal / Cottenweiler

Jede einzelne Blutspende hilft, die lebenswichtige Versorgung mit Blutkonserven im medizinischen Notfall sicherzustellen. So wie bei
Tomek Kaczmarek. Der 30-Jährige hat schon vier Herzoperationen überstanden, gerade die letzte OP war sehr lebensgefährlich. Dank
30 Blutkonserven hat er überlebt. Unter dem Motto "Dein Blut. Mein Überleben." startet Tomek einen Aufruf an alle, die noch nie Blut
gespendet haben, damit auch andere die Chance auf Leben haben. Alle Informationen rund um die erste Blutspende gibt es im Internet
unter www.blutspende.de/erstspender.

Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde,
die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und
im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.
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23.09.2017
Auenwald lädt ein zur "5. Nacht
der offenen Keller & Scheunen"
Sa 23.09.2017 ab 18 Uhr in 10 Keller & Scheunen

Es ist wieder soweit: Zum fünften Mal findet die Nacht der offenen Keller und Scheunen
in Auenwald statt. In 10 Keller und Scheunen und einem zusätzlichen Ausschank beim
ZOB in Oberbrüden wird wieder viel geboten. Freuen Sie sich auf erlesene Speisen,
deftige Hausmannskost und ein vielfältiges Getränkeangebot. Für tolle Unterhaltung mit
abwechslungsreicher Musik ist ebenfalls gesorgt!

Machen Sie mit bei dieser außergewöhnlichen Reise durch Auenwald.

Das Auto können Sie getrost Zuhause lassen:

Um ca. 18 Uhr fahren drei Zubringerbusse von Allmersbach i.T./
Weissach i.T., Althütte und Steinbach nach Auenwald. Danach
gelangen Sie von Keller zu Scheune und von Ortsteil zu Ortsteil
mit dem Shuttlebus im 15-Minuten-Takt zum Preis von nur 4 €
für den ganzen Abend. Sichern Sie sich Ihre Karte bereits
schon im Vorverkauf für 3 €.

Der Eintritt in die Keller und Scheunen ist frei.

Bus-Tickets sind im Vorverkauf zum Preis von 3 € erhältlich bei:

Auenwald Apotheke, Unterbrüden/ Rats-Apotheke, Allmersbach i.T./
Nr. 1 am Markt, Weissach i.T./ Bäckerei Stark, Lippoldsweiler/ Bäckerei Übele, Steinbach

Busshuttle:
Von Keller zu Scheune
im 15-Min.-Takt

Änderung des Redaktionsschlusses

InKW40 istderRedaktionsschlussMontag,02.10.2017,
um 08:00 Uhr

Bitte beachten Sie diesen Termin, da später eingehende
Manuskripte nicht mehr berücksichtigt werden kön-
nen.

Bitte senden Sie die Berichte für das Mitteilungsblatt
grundsätzlich an: mittteilungsblatt@auenwald.de.

Sporthalle Oberbrüden erst
ab 25. September 2017 wieder nutzbar

Leider verzögern sich die Umbaumaßnahmen in der
Sporthalle Oberbrüden etwas.

Die Halle wird voraussichtlich erst wieder ab 25.09.2017
nutzbar sein. Bitte beachten Sie dies bei der Planung ih-
rer Übungs-/Trainingsstunden!

Die Gemeindeverwaltung
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JUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag
und wünschen ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

18.09.2017
Herr Arthur Heller, Dorfstraße 30, Lippoldsweiler 70 Jahre

24.09.2017
Frau Kristina Bechtel, Industriestraße 10, Oberbrüden 70 Jahre

Alle Jubilare, die nicht veröffentlicht werden wollen, bitte unter
der Telefon Nr.: (07191) 50 05 – 0 im Rathaus Unterbrüden mel-
den!

A k t i o n M i t e i n a n d e r 3 7 / 2 0 1 7

J e d e n M o n t a g
T u r n h a l l e H o h n w e i l e r

14.00 Uhr
S e n i o r e n t u r n e n - Turnen, Gymnastik, Tanz...
Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

2 0 . S e p t e m b e r 2 0 1 7
15.00 Uhr

B a s t e l n a c h m i t t a g
im Ev. Gemeindesaal Unterbrüden
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

2 0 . S e p t e m b e r 2 0 1 7
14.00 Uhr

S k a t in der Ratsscheuer Unterbrüden
Wer Lust hat einfach mal vorbeischauen.
Ansprechpartner: Ulrich Venema Tel. 300942

Donnerstag,
2 1 . S e p t e m b e r 2 0 1 7

13.30 Uhr

Senioren-Wandergruppe
Unsere nächste Wanderung findet am Donnerstag, 21. September 2017 statt.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr in der Badstraße. Mit Fahrgemeinschaften
fahren wir nach Waldenweiler zum Kutscherhof Haas und parken dort auf
dem Parkplatz. Nach der Wanderung ist eine Einkehr im Kutscherstüble
vorgesehen.
Ansprechpartner: Gabriele Holzwarth Tel. 54404, Rudi Schwarz Tel. 52217

Jeden zweiten Dienstag,
2 6 . S e p t e m b e r 2 0 1 7

16.00 Uhr

K e g e l n i n Allmersbach im Tal,
Backnanger Straße 44 (hinter dem Rathaus im Ortskern Allmersbach im Tal)
jeden zweiten Dienstag. Bitte Turnschuhe mitbringen.
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jüngere Rentnerinnen
und Rentner, auch im Vorruhestand. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bader, Tel. 07191/5005-10 oder bader@auenwald.de. Sollten Sie
eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spätestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,
Frau Kellermann, Tel. 07191/5005-11.

Ferienprogramm
der Gemeinde Auenwald 2017

Euch Kids DANKE, dass ihr mitgemacht habt…

Den Veranstaltern DANKE für die tollen Programm-
punkte…

…und dann bis zum nächsten Jahr !

ABC-Schützen
unterwegs
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Wahlbekanntmachung

1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 5 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahl-
bezirk Abgrenzung des Wahlbezirks

Lage des Wahlraums
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.)

010-01 Oberbrüden und Mittelbrüden
Schule Oberbrüden, Raum A, Bruckwiesen 20,
71549 Auenwald

010-05

Oberbrüden einschließlich den Weilern
Heslachhof, Rottmannsberg, Rottmannsber-
ger Sägmühle, Tiefental, Trailhof, Trailhöfle
und Utzenhof

Schule Oberbrüden, Raum B, Bruckwiesen 20,
71549 Auenwald

020-06 Unterbrüden
Ratsscheuer, Lippoldsweilerstraße 15,
71549 Auenwald

030-03
Lippoldsweiler, Hohnweiler und Däfern ein-
schließlich den Weilern Sauerhof und Weiher

Lippoldsweiler Schule, Ammerweg 8,
71549 Auenwald

040-04 Ebersberg
Gemeindezentrum Ebersberg, Kirchberg 7,
71549 Auenwald

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit

vom 14.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des

Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr in

der Ratsscheuer, Sitzungssaal, Lippoldsweilerstraße 15, 71549 Auenwald

zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reise-
pass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt.

AMTLICH
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Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei ande-
ren Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen
Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt

seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt
ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahl-
tage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bun-
deswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1
und 3 des Strafgesetzbuches).

Auenwald, den 14.09.2017

Karl Ostfalk
Bürgermeister

.



714. September 2017 Nr. 37/2017 MITTEILUNGSBLATT AUENWALD

Einladung

Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Umwelt- und Planungsaus-
schusses am

Montag, den 25. September 2017 um 18.30 Uhr
im Sitzungssaal der Ratsscheuer

darf ich Sie recht herzlich einladen.

Tagesordnung
1. Bekanntgaben
2. Beratung und Beschlussfassung verschiedener Bausachen

a) Erstellung eines Carport, Dachterrasse auf bestehenden
Wintergarten, Schleppdachgaube, Däfernstraße 8/1, Hohn-
weiler

b) Errichtung eines Doppelcarport, Hofwiesenweg 3, Oberbrüden
c) Errichtung einer Werbeanlage für wechselnde Fremdwer-

bung, Im Anwänder, Mittelbrüden
d) Errichtung Holzlager, Rottmannsberg 28,

Oberbrüden – Rottmannsberg
e) Neubau eines Einfamilienwohnhauses, Silcherstr. 7,

Unterbrüden
3. Beratung und Beschlussfassung verschiedener Vergaben

a) Abrissarbeiten Altgebäude auf Bauplatz 819/4 in der Alten-
bergstraße

b) Sanierungsgebiet „Ortsmitte Oberbrüden“
Ingenieurleistungen für Planung der Erneuerung der Was-
serleitung

c) Ingenieurleistungen für Planung der Ring-Wasserleitung in
der Beaurepairestraße /Auenstraße

d) Ingenieurleistungen für die Bebauungsplanung für Wohn-
baumöglichkeiten in Unterbrüden und Mittelbrüden

e) Ingenieurleistungen für die Erarbeitung von Flächenpotenti-
alen für Gewerbe und Wohnen

f) Neue Spielgeräte für den Spielplatz „Pfarrgarten“ in Ober-
brüden

4. Verschiedenes

Anschließend findet eine Sitzung des Gemeinderates statt.

Mit freundlichen Grüßen
Karl Ostfalk
Bürgermeister

Einladung

zur nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am
Montag, den 25. September 2017, 19.00 Uhr

im Sitzungssaal der Ratsscheuer
darf ich Sie recht herzlich einladen.

1. Fragestunde
2. Bekanntgaben:
3. Vergaben: hier: jeweils Beratung und Beschlussfassung

a. Neubau Mehrzweckhalle Hohnweiler:
Ausführung der Gerüst- und Zimmererarbeiten

b. Ausführung der Kanalsanierungsarbeiten im Gemeindegebiet
4. Bebauungsplan Gewerbegebiet „Hofäcker“ in Mittelbrüden

Aufstellungsbeschluss und Feststellung des ersten Entwurfs
hier: Beratung und Beschlussfassung

5. Bebauungsplan Wohngebiet „Hauäcker“ in Hohnweiler,
Feststellung des überarbeiteten Entwurfs
hier: Beratung und Beschlussfassung

6. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften
„Schwaigwiesen I Änderung und Teilaufhebung“, Oberbrüden
hier: Behandlung der Stellungnahmen und Satzungsbeschluss

7. Bebauungsplan Mühlwiesen und Tal,
Änderung und Erweiterung – 1. Teiländerung, Mittelbrüden
hier: Behandlung der Stellungnahmen und Satzungsbeschluss

8. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Backnang,
hier: jeweils Beratung und Beschlussfassung:
14. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten Ver-

waltungsgemeinschaft Backnang gewerbliche Baufläche
„Wasenfeld“ 2. Erweiterung, Gemeinde Allmersbach im Tal
- Feststellungsbeschluss

37. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft Backnang im Bereich Wohnbau-
fläche „Hauäcker“ (Erweiterung „Stahlfeld II“), Gemeinde
Auenwald, Ortsteil Hohnweiler - Feststellungsbeschluss

38. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft Backnang Teilaufhebung der
Wohnbauflächen „Kaffeeberg“, Gemeinde Auenwald, Orts-
teil Unterbrüden und „Birkenstraße“, Gemeinde Auenwald,
Ortsteil Mittelbrüden - Feststellungsbeschluss

47. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Backnang Erweiterung der gemisch-
ten Baufläche „Heslachhof“, Gemeinde Auenwald, Ortsteil
Oberbrüden Flur Heslachhof -Aufstellungsbeschluss

48. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft Backnang Wohnbaufläche, ge-
mischte Baufläche und Sonderbaufläche „Zur Fuchsklin-
ge“, Gemeinde Weissach im Tal, Ortsteil Unterweissach
- Aufstellungsbeschluss

49. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Backnang gewerbliche Baufläche
„Wanne“ (Erweiterung Wannengrund), Gemeinde Weis-
sach im Tal, Ortsteil Unterweissach - Aufstellungsbeschluss

9. Geplanter Kanalanschluss von Waldenweiler an das Abwasser-
klärwerk Weissacher Tal über den Ortskanal Däfern
hier: Beratung und Beschlussfassung

10. „Betreuung der Flüchtlinge in unseren Anschlussunterbrin-
gungen“ Übertragung dieser Aufgabe an den Landkreis oder
direkte Anstellung eines Integrationsmanagers
hier: Beratung und Beschlussfassung

11. Neubau eines Allwettersportplatzes
hier: Beratung und Beschlussfassung u.a. über dessen Standort

12. Verschiedenes
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Mit freundlichen Grüßen
Karl Ostfalk
Bürgermeister

Impressum
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Gemeindeverwaltung Auenwald
Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
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Anzeigenverkauf:
Telefon 0741 5340-0

rottweil@nussbaum-medien.de,
Verantwortlich für den amtlichen Teil,

alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Karl Ostfalk oder sein Vertreter im Amt

– für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,

71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 16.09.2017 bis Sonntag, 17.09.2017
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Gesundheitszentrum,
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben der Kreissparkasse)
Karl-Krische-Straße 4, Ärztlicher Notfalldienst Tel: 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst
Kinderärztlicher Notfalldienst: 01806 073614
Zentraler Notfalldienst in den Ambulanzräumen der Kinderkli-
nik im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden, Am Jakobsweg 1, Tel.
07195 59137000 (Voranmeldung nicht erforderlich)

Zahnärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst für den
Rems-Murr-Kreis
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpraxis
am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60,
Haus K, 70174 Stuttgart. Die Notfallpraxis hat geöffnet von Frei-
tag, 16 – 22 Uhr, und an den Wochenenden und Feiertagen von
9 – 22 Uhr. Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notauf-
nahme der Augenklinik zuständig. Sie erreichen den Augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter 0180 6 071122.

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag, am
Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apotheken-Bereitschaftsdienst KW 37 / 2017
Donnerstag, den 14.09.2017
Apotheke St. Ulrich Sulzbach, Backnanger Str. 3,
Sulzbach a. d. Murr, Tel. 0 71 93 / 91 91 91
Freitag, den 15.09.2017
Center-Apotheke im Kaufland Backnang, Sulzbacher Straße 201,
Backnang, Tel. 91 15 11 00
Samstag, den 16.09.2017
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4, Backnang,
Tel. 34 31 00
Sonntag, den 17.09.2017
Rats-Apotheke, Backnanger Straße 48, Allmersbach i. T. , Tel. 35 90 20
Hörschbach-Apotheke, Hörschbachstr. 61, Murrhardt,
Tel. 0 71 92 / 90 09 17
Montag, den 18.09.2017
Brücken-Apotheke, Sulzbacher Straße 21, Backnang, Tel. 6 51 33
Dienstag, den 19.09.2017
Rathaus-ApothekeAspach,BacknangerStraße2,Großaspach, Tel. 920296
St. Walterich-Apotheke, Marktplatz 6, Murrhardt, Tel. 0 71 92 / 88 21
Mittwoch, den 20.09.2017
Johannes-Apotheke, Burgplatz 3, Backnang, Tel. 9 03 30 70
Apothekenöffnungszeiten (jeweils von 08:30 bis 08:30 des Folgetages)
Der Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz kostenfreie Rufnummer: 0800 00 22 8 33
Mobilnetz ohne Vorwahl: 22 8 33 (Kosten max. 69 ct/Min)
Homepage: www.aponet.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Groß- und Kleintiere
Samstag, 16.09.2017 bis Sonntag, 17.09.2017
TierarztpraxisKrüger/Assistent, Backnang,Akazienweg48, Tel. 902284
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 070008437668.

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554Weissach im Tal, GeschäftsführungMartina Zoll
AmbulanteAlten-u.KrankenpflegeundHauswirtschaftlicheVersorgung:
für die Bereiche Weissach und Allmersbach
Heike Stadelmann…..…..........................................Telefon 9115-30

für den Bereich Auenwald
Ute Braun………………………..……......................Telefon 9115-36
Betreuungsgruppen f. Menschen mit Demenz:
Anette Sohn................................................................Telefon 51016
Tagespflege: Susanne Häberle………......…..........Telefon 9115-40
Essen auf Rädern: tel. erreichbar von Mo.-Fr. von 9.00 – 10.30 Uhr
Sabine Wörner, Susanne Maier…………………..…Telefon 9115-32
Hausnotruf: Birgit Blatt…………............................Telefon 9115-38

NachbarschaftshilfederkatholischenKirchengemeinde
Auenwald-Althütte, Tel.: 5 71 30
Kath. Haus- und Nachbarschaftshilfe Bk, Tel.: 5 69 37
Kath. Familienpflege Rems-Murr, Tel: 07151 / 1 69 31 55 und
0176 / 16 93 15 51, info@familienpflege-rems-murr.de

Pflegebegleitung
Kostenlose Hilfe in schwierigen Lebenslagen, z.B. im Krank-
heits- und Pflegefall, Tel: (0176) 38 62 16 13.
Pflegestützpunkt im Landratsamt Waiblingen mit Altenhilfe-/
und Demenzfachberatung
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
Telefon 07151 501-1657 und -1658

Deutsches RotesKreuzKreisverbandRems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang, Tel.: 883111
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de, E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Info@hospiz-remsmurr.de
Ambulanter Hospizdienst, Tel.: 34 41 94-0
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel.: 34 41 94-0
Begleitung vonKindern und Jugendlichen bei Krankheit, Tod und Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum, Tel.: 3732432
www.kinderhospizdienst.net E-Mail an: info@kinderhospizdienst.net
Stationäres Hospiz Backnang, Tel.: 0 71 91/3 43 33-0
Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Rathaus: Frau YvonneBader, Tel.: 5005-10, oder Günter Ruff, Tel.: 52848

Ortsseniorenrat:
osr@auenwald.de
Gudrun Hanel, Tel: 53028, Karl-Heinz Pscheidl, Tel: 52565

Arbeitskreis Integration:
info@ak-integration-auenwald.de, Kontaktnummer: 0171 1256606

Schulen
Grundschule Lippoldsweiler, Ammerweg 8 57181 Fax: 301573
Grundschule Unterbrüden, Beaurepairestr. 3 55 30 Fax: 312710
Außenstelle Oberbrüden, Bruckwiesen 20 55 40

Kindergärten
Hohnweiler - Ruitweg 13 5 82 44
Oberbrüden - Steinbacher Str. 13/2 5 46 60
Kleinkindgruppe - Schulweg 14 5 20 48
Unterbrüden - Brückenweg 5 5 91 56
Im Stockrain 22 5 90 54

Jugendarbeit (ja.auenwald@gmx.de) 01 51 / 57 42 98 10

Bauhof 91 17 37
Hausmeister mobil 01 71 / 5 51 02 5601 51 / 2 35 96 22 9
Wassermeister 01 71 / 9 72 88 89
Bürgermeister Ostfalk
(nach Dienstschluss in dringenden Notfällen) 3 68 96 75
Notariat Weissach im Tal II
im Rathaus Unterbrüden 50 05-36, Fax 50 05-37
Sprechzeiten Montag – Freitag 9.00 - 11.00 Uhr

Montag – Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr und tel. Vereinbarung
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SCHULEN

Kulturkreis Bildungszentrum
Weissacher Tal

Wein und Skulptur
Weinprobe und Führung auf dem

Skulpturenpfad in Weissach

Samstag, 7. Oktober 2017
15.30 Uhr

Rathaus Unterweissach

In der Neuauflage des Rundgangs wird Ernst Hövelborn, Vor-
sitzender des Heimat- und Kunstvereins Backnang, vertiefend
auf künstlerische Aspekte der einzelnen Skulpturen und ihrer
Standorte eingehen.
Während des Rundgangs werden wieder passend zu den Skulp-
turen 6 verschiedene Weine und Sekt verkostet, die von dem
Nebenerwerbsweinhändler, Musiker, Krimiautor und Haupter-
werbsjuristen Stephan Stadler vorgestellt werden. Das Trio Eis-
sele, Pasulke und Freunde ergänzt die Eindrücke musikalisch
und passendes Fingerfood rundet das kulinarisch-künstlerische
Erlebnis ab.

Anmeldung bei der
VHS Backnang
(Tel.: 07191/9667-0 oder
www.vhs-backnang.de)
erforderlich!
Gebühr: € 17,00

Veranstalter: Kulturkreis Bildungszentrum Weissacher Tal
Volkshochschule Backnang

Ausführende:
Berenike Birth (Harfe)
Michael Unger (Posaune)

Werke von
Kaiser Joseph I., G.F. Händel,
J.E. Galliard, J.Chr. Wagenseil,
F. Mendelssohn, M. Ravel,
J. Massenet, J.G. Mortimer,
J. Daetwyler u.a.

Alte Kirche
Friedhofstraße 1, 71573 Allmersbach i. T.

Vorverkauf:

Nr. 1 am Markt, Unterweissach
Auenwald-Apotheke, Unterbrüden
Rats-Apotheke, Allmersbach

Kartentelefon 07191/352063

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Öffentliche Ausleihe:
Montag 13.30 - 16.00 Uhr
Dienstag 17.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 20.00 Uhr

Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!

Backnanger
Jugendmusikschule

Am 01.10.17 startet das neue Schuljahr. Jetzt anmelden!!!
Zum neuen Schuljahr starten wieder neue Kurse im Musikgarten
(ab 8 Monate bis 3 Jahre), bei der Musikalischen Früherziehung
(ab 4 Jahre) und bei den SingKids (5-10 Jahre).
Der Gesangsunterricht der SingKids findet in Gruppen von 3-6
Kindern in verschiedenen Altersgruppen im Bandhaus statt und
wendet sich an alle singbegeisterten Kinder. Mit traditionellen und
modernen Liedern werden die Freude und der Spaß am gemeinsa-
men Singen geweckt. Durch eine spielerische Stimmbildung wird
die Kinderstimme fachgerecht weiterentwickelt und die Körper-
wahrnehmung geschult. Bei verschiedenen Auftritten u.a. beim
jährlichen Weihnachtskonzert und beim Sommerfest der Jugend-
musikschule Backnang präsentieren sich die SingKids. Die Unter-
richtsdauer ist 45 Minuten wöchentlich und es finden Kurse jeweils
montag-, dienstag- und mittwochnachmittags statt.
Zum Oktober können Interessierte auch in den Unterricht der Ju-
gendkunstschule einsteigen. Die Kurse der Frühförderung in der
Kunstwerkstatt starten für Kinder ab 4 Jahren und finden immer
am Dienstagnachmittag statt. Auf spielerische Weise erhalten die
Teilnehmer vielfältige Anregungen, die eigene Kreativität zu ent-
decken. Es stehen die verschiedensten Materialien wie Ton, Gips,
Kleister, Papier und Farben zur Verfügung, um mit allen Sinnen
Erfahrungen machen zu können. Dadurch werden Vertrauen in die
eigenen schöpferischen Kräfte und wichtige Erfahrungen für das
Machen mit den eigenen Händen entwickelt, an die die späteren
Kunstkurse für Kinder und Jugendliche anknüpfen können. Diese
Kunstkurse für Kinder und Jugendliche getrennt in verschiedene
Altersgruppen werden von dienstag- bis freitagnachmittags ange-
boten.
Zum neuen Semester ist zudem der Einstieg in den regulären
Instrumentalunterricht möglich. Gerne können Sie in Schnup-
perstunden das Unterrichtsangebot und die Lehrkräfte an der Ju-
gendmusik- und Kunstschule kennenlernen und so das passende
Instrument und den entsprechenden Kunstkurs aussuchen. Zur
Terminvereinbarung und für weitere Informationen melden Sie
sich bitte bei der Verwaltung. Tel. 07191 894-460 oder per Mail
jugendmusikschule@backnang.de
Der Theaterspielclub für Jugendliche startet wieder
„Wehe, wenn sie losgelassen ...“ Wo sind die Spielwütigen und
deren Ideen, die auf die Bühne müssen? Der Theaterspielclub öff-
net wieder ab 1. Oktober seine Türen. Hier kann jeder die eigenen
spielerischen Möglichkeiten entdecken und ausbauen, mit Körper,
Bewegung und Stimme arbeiten, sich in Rollen einfühlen, diese
darstellen und ein Gefühl für die Szene entwickeln. Über einen
Zeitraum von einem Jahr wird gemeinsam ein Stück entwickelt. Die
Inszenierung wird schließlich auf der Bandhaus-Bühne gezeigt.
Der Kurs findet immer dienstags 18.30-20.00 Uhr im Bandhaus
statt. Wer einmal in den Kurs hineinschnupppern will kann sich
gern in der Verwaltung unter Tel. 07191 894-460 informieren und
anmelden.
Der Spielclub ist eine Kooperation des Bandhaus Theaters und der
Jugendmusik- und Kunstschule Backnang.
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Bandhaus-Matinée mit Musik für Klavier zu vier Händen
Im Rahmen der Konzertreihe „Bandhauskonzerte“ der Jugendmu-
sik- und Kunstschule Backnang präsentieren sich die Geschwister
Frederika und Katariina Westhäußer-Kowalski am Sonntag, 17. Sep-
tember um 11 Uhr.
Auf dem Programm stehen Werke Klavier zu vier Händen von Mo-
ritz Moszkowski, Ludwig van Beethoven, Gaetano Donizetti, Claude
Debussy, Edvard Grieg und Gabriel Fauré. Frederika und Katariina
Westhäußer-Kowalski sind langjährige Schülerinnen von Karl-Fried-
rich Schäfer an der Jugendmusik- und Kunstschule. Während dieser
Zeit wurden die beiden mehrfach als Preisträgerinnen beim Bundes-
und Landeswettbewerb Jugend musiziert sowie beim Jugendmusik-
preis in Backnang ausgezeichnet.
Die Matinee findet im Konzertsaal der Jugendmusik- und Kunst-
schule im Bandhaus statt. Der Eintritt ist frei. Spenden sind will-
kommen.

Die kommenden Veranstaltungen:
So, 17.09. „Bandhauskonzerte“ –
Matinée mit Frederika und Katariina Westhäußer-Kowalski
Mit Werken für Klavier zu vier Händen
11 Uhr Konzertsaal Bandhaus

29.09.-1.10. Probenwochenende Musikschulakademie Schloss
Kapfenburg
Solisten, Jugendsinfonieorchester, Nachwuchsstreichorchester
und Ensembles

So, 08.10. Jahreskonzert der Jugendmusik- und Kunstschule

„Bilder einer Ausstellung“
Werke von J.B. Accolay, D. Cimarosa, M. Mussorgsky, J. Williams
u.a.
Solisten Jugendsinfonieorchester, Nachwuchsstreichorchester, En-
sembles, Kunstschüler
17 Uhr Backnanger Bürgerhaus
So, 22.10. Gemeindekonzert Aspach
17 Uhr Grundschule Rietenau

Informationsabende:

Hauptschulabschluss am Abend
Mo., 18.09.2017 17:30 - 19:00 Uhr Bildungshaus, VHS

Französisch, Italienisch, Spanisch
Di., 19.09.2017 18:00 - 20:00 Uhr Bildungshaus, VHS

Englisch
Mi., 20.09.2017 18:00 - 20:00 Uhr Bildungshaus, VHS

IHK-Lehrgänge:
Ausbildereignungsprüfung (AdA) IHK (Q506720)
ab Fr., 22.09.2017
Gepr. Technische(r) Betriebswirt(in) IHK (Q506715)
ab Di., 10.10.2017
Gepr. Wirtschaftsfachwirt(in) IHK (Q506707)
ab Mi., 11.10.2017
Gepr. Technische(r) Fachwirt(in) IHK (Q506712)
ab Mi., 11.10.2017

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0

www.vhs-backnang.de

FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr
Auenwald

Abteilung Lippoldsweiler

Liebe Kameradinnen und Kameraden,
am Samstag, den 21.10.2017 findet unser diesjähriger Kamerad-
schaftsabend statt.

Dazu fahren wir mit dem Bus um ca. 13:30 Uhr in Auenwald los
und begeben uns nach Stuttgart. Dort begleiten wir Frau Schwätzle
bei ihrer Kehrwoch, die sicherlich viel über Stuttgart und ihre städ-
tischen Nachbarn zu erzählen hat.

Als Abschluss kehren wir zu einem gemeinsamen Abendessen in
ein Restaurant in der Stuttgarter Innenstadt ein.

Die Rückfahrt nach Auenwald ist zwischen 22:00 und 23:00 vorge-
sehen. Die genauen Abfahrtszeiten und Abfahrtsorte werden wir
euch noch bekannt geben.

Für Fragen stehen euch Andi und ich gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Timo Rieger
stv. Abteilungskommandant

KOMMUNALE
JUGENDARBEIT

Wie in den vergangenen Jahren begleiten wir auch dieses Jahr un-
sere Kollegen aus der Schulsozialarbeit bei den Einführungstagen
der neuen Fünftklässler auf das Schloss Ebersberg. Aus diesem
Grund bleibt der Jugendtreff am Mittwoch und Donnerstag (13.09.
+ 14.09.) geschlossen.

Ihr erreicht uns auf Facebook unter Jonas Jugendarbeit Auenwald
und Sarah Jugendarbeit Auenwald, per E-Mail unter
ja.auenwald@gmx.de, ja.auenwald.jonas@gmx.de,
ja.auenwald.sarah@gmx.de, ja.auenwald.suse@gmx.de und
ja.auenwald.eva@gmx.de oder per Handy unter 0151/57937690
(Jonas Toth) und 0151/57429810 (Sarah Walter).

Telefon- und Kontaktzeiten:
Montag 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag 15:00 Uhr - 15:45 Uhr
Freitag 14:00 Uhr - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten

Montag
Teenietreff (10 – 14 Jahre) 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Jugendtreff (14 – 21 Jahre)19:00 Uhr – 21:00 Uhr

Dienstag
Teenietreff (10 – 14 Jahre) 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Jugendtreff (14 – 21 Jahre) 19:00 Uhr – 21:00 Uhr

Freitag
Offener Treff 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
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PARTNERSCHAFT

Partnerschaft
Auenwald - Beaurepaire

Schöner Erfolg für das Tennisturnier Beaurepaire Open 2017
BEAUREPAIRE (kk) In Auenwalds Partnergemeinde beteiligten
sich 252 Tennisspieler und Tennisspielerinnen an den Beaure-
paire Open 2017, die vom Tennisclub Beaurepaire organisiert wur-
den(28. Juni - 14 Juli).
Das Herrenturnier gewann Samir Bouajaj aus Saint-Priest, bei den
Damen siegte Anne Guinchard vom TC Anthony.
Bei den über 35-Jährigen siegten Philippe Fanget aus Anneyron
und Cécile Privat aus Montbonnot.
Bei den über 50-jährigen Herren siegte Eric Pouchoulant aus
Saint-Rambert- d'Albon .
Die Trostpreise gingen an Anthony Dori und Mélanie Carraz Billot.

RECYCLING

Abfallwirtschaftsgesellschaft
Rems-Murr-Kreis mbH

www.awg-rems-murr.de

Vesperbox zum Schulanfang
Auch in diesem Jahr werden alle Schulanfänger kurz nach dem
Start ins erste Schuljahr ein kleines Geschenk im Sinne der Um-
welt erhalten - eine knallrote Vesperbox.
Bereits seit vielen Jahren gibt es die gemeinsame Aktion der Kreis-
sparkasseWaiblingen und der Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG),
durch die jeder Erstklässler eine der beliebten roten Vesperboxen
erhält. Der Rems-Murr-Kreis unterstützt die Aktion mit Tipps zur
gesunden Ernährung und mit Informationen zu Bildungs- und
Teilhabeleistungen. Die Box soll dabei helfen, auf unnötige Verpa-
ckungen zu verzichten und das Umweltbewusstsein von Eltern und
Schülern zu stärken. Ein Thema, bei dem die AWG im vergangenen
Jahr ihre Bemühungen verstärkt hat und mehr Aufklärung auch
in den Schulen im Kreis anbietet. Wer jeden Tag im Laufe eines
Schülerlebens Pausenbrot in Plastiktüten, Alufolie und dergleichen
verpackt, hinterlässt einen stattlichen Müllberg. Der Gebrauch der
Vesperbox leistet deshalb einen erheblichen Beitrag zur Müllver-
meidung. Zusätzlich raten die Abfallberater der AWG zurMitnahme
von abgefüllten Getränken in Flaschen aus Aluminium oder Kunst-
stoff. Trinkpäckchen, aber auch Plastik-Pfandflaschen, sollten die
Ausnahme sein. Denn auch hier wird unnötig Abfall erzeugt.
Die Verteilung der Vesperdosen an die Kinder ist in deren erster
Schulwoche geplant und bietet eine gute Gelegenheit, gleich zu
Beginn des Schuljahres das Thema "Müll und Müllvermeidung"
sowie die Mülltrennung in den einzelnen Schulen zu behandeln.
Gerne unterstützt die Schulberatung der AWG dabei die Lehrerin-
nen und Lehrer. Informationen dazu gibt es unter 0 71 51 / 501 - 95
37. Unter dieser Nummer können auch Informationen zum Unter-
richtsangebot der AWG zum Thema "Abfall und Nachhaltigkeit"
eingeholt werden.
Die AWG und die Kreissparkasse Waiblingen, die die Vesperdosen
gemeinsam finanzieren, wünschen schon jetzt gemeinsammit dem
Landratsamt allen Schulanfängern und ihren Eltern einen guten
Start ins erste Schuljahr.

KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde
Lippoldsweiler

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler
Ammerweg 3, 71549 Auenwald-Hohnweiler
Ansprechpartner im Pfarramt:
Pfarrerin Dinda: Tel. 52098, Fax: 318375
Pfarramtssekretärin Frau Rieger:
Di., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Do., 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
E-Mail-Adresse: Evang. Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de
Mesnerin: Frau Inge Maiterth, Tel. 300740
Frauenfrühstück: Frau Reutter, Tel. 54605, und Frau Tyburzy,
Tel. 53977
Krabbelgruppe: Frau Sarah Lück, Tel. 3677714

Wochenspruch: Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss
nicht, was er dir Gutes getan hat. Psalm 103,2

Freitag, 15. September 2017
16.45 – 18.00 Uhr Pfadfindergruppe „ Wolf “
mit Rico Schwarz und Florian Sigmann
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble

17.30- 18.30 Uhr Pfadfindergruppe „Kojoten“
mit Annelie Rupp, Valentin Hirzel
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
18.30 – 20.00 Uhr Pfadfindergruppe „Luchs"
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
Leiter: Alex Koscheike
18.30 Uhr-20.00 Treffen der Pfadfindergruppe „ Tiger“
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
19.30 Uhr Literaturkino: Peter Sehr "Kaspar Hauser "

Literaturkino am 15. September 2017
Literaturkino
im ev. Gemeindehaus in Hohnweiler

Freitag, 15. Sept., 19.30 Uhr: Peter Sehr, Kaspar Hauser – Ver-
brechen am Seelenleben eines Menschen

Der vielschichtig angelegte Film (entstanden 1994 unter der
Regie von Peter Sehr), erzählt die fiktive Geschichte eines

berühmt gewordenen Findelkinds, das als Spielball von Machtin-
teressen seiner Identität beraubt und um sein Leben betrogen
wird, dem aber auch ein Stück seiner menschlichen Würde be-
wusst gemacht und neu geschenkt werden kann durch den hinge-
bungsvollen Einsatz und die liebevolle pädagogische Unterwei-
sung, die ihm sein Ziehvater angedeihen lässt. Einige Jahre später
aber stirbt "Kaspar Hauser"(André Eisermann) – der Name stand
auf einem Zettel – unter mysteriösen Umständen.

Regisseur Peter Sehr geht aus von der Theorie, dass der im
Jahre 1827 in Nürnberg aufgetauchte, völlig verstört wir-

kende junge Mann der Erbprinz des Hauses Baden war, der im
Frühjahr 1812 geboren wurde.

Vorschau
13. Oktober: Roberto Benigni, Das Leben ist schön
10. November: Claude Berri, Der alte Mann und das Kind
1. Dezember: Kulinarischer Abend mit der Liebeskomödie
"Die anonymen Romantiker"
von Jean-Pierre Améris

Samstag, 16. September 2017
09.00 Uhr " David und Goliath" -Schulanfängergottesdienst in der
Herz-Jesu-Kirche Ebersberg
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Sonntag, 17. September 2017 - 14. Sonntag nach Trinitatis-
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Sophie Redmer aus Dä-
fern und Sophie Elisabeth Späth aus Däfern

Dienstag, 19. September 2017
19.30 Uhr Bastelkreis
19.30 Uhr Besuchsdiensttreff

Mittwoch, 20. September 2017
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Ök. Kirchenchorprobe in der Ev. Kreuzkirche Unterbrüden

Donnerstag, 21. September 2017
14.30 Uhr - 16.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre

Freitag, 22. September 2017
16.45 – 18.00 Uhr Pfadfindergruppe „ Wolf “
mit Rico Schwarz und Florian Sigmann
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble

17.30- 18.30 Uhr Pfadfindergruppe „Kojoten“
mit Annelie Rupp, Valentin Hirzel
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
18.30 – 20.00 Uhr Pfadfindergruppe „Luchs"
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
Leiter: Alex Koscheike
18.30 Uhr-20.00 Treffen der Pfadfindergruppe „ Tiger“
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble

Vorschau:
Frauenfrühstück am Mittwoch, 27. September 2017 um
08.45 Uhr im Ev. Gemeindehaus Hohnweiler.

Thema: Wohnst du noch oder lebst du schon ?
Referentin: Frau Dorothea Hille

Seniorenkreis am Donnerstag, 28. September 2017,
um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Hohnweiler.
Thema: "Farben"

Evangelisches Pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de
Pfarrer Bernhard Körner
Telefon: 07191.53157, Fax 310225
Mail: bernhard.koerner@elkw.de
Pfarramtssekretärin Angelika Schick
Telefon: 07191.341115 Fax: 310225
Mail: pfarramt.oberbrueden-unterbrueden@elkw.de
Das Pfarramt ist dienstags von 14 Uhr bis 16 Uhr,
mittwochs und donnerstags von 08.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt.
Mesnerin Unterbrüden Birgit Knödler, Telefon: 07191.318979
Mesnerin Oberbrüden Petra Seibert, Telefon: 07191.58035

Wochenspruch: Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht,
was er dir Gutes getan hat. (Psalm 103, 2)

Sonntag, 17. September 2017

Gottesdienste:
09.00 Uhr Gottesdienst in der Peterskirche in Oberbrüden
(Prädikantin Hehr)
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Ökumenischen Kirchenchor in der
Kreuzkirche in Unterbrüden (Prädikantin Hehr)

Kommt zur Kinderkirche!
10.00 Uhr in der Kreuzkirche in Unterbrüden, UG

Montag, 18. September 2017
14.30 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus
17.30 Uhr Gemischte Jungschar (Vorschule bis 2. Klasse)
im Gemeindehaus
18.00 Uhr Bubenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus
18.30 Uhr CVJM-Sportgruppe (Volleyball) in der Auenwaldhalle
20.00 Uhr Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus in
Oberbrüden

Dienstag, 19. September 2017
18.00 Uhr Mädchenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus

Mittwoch, 20. September 2017
15.30 Uhr Bastelkreis in der Kreuzkirche in Unterbrüden
17.00 Uhr Jungbläsergruppe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus
18.30 Uhr Trainee-Informationsabend im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche in Unterbrüden

Donnerstag, 21. September 2017
09.30 Uhr Spielgruppe „Miniwichtel“ im Gemeindehaus in
Oberbrüden
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Hehr, Gartenstr. 5

Abwesenheit Pfarrer Körner
Pfarrer Körner ist vom 18.09. bis 02.10.2017 nicht im Dienst. In
seelsorgerlichen Angelegenheit hat die Vertretung Pfarrer Falk in
Althütte, Tel. 0 71 83 / 4 19 39.

Reformationen
Hintergründe - Motive - Wirkungen
Im Rahmen der Evangelischen Erwachsenenbildung und im Na-
men der Evangelischen Kirchengemeinde Oberbrüden-Unterbrü-
den laden wir Sie zu einem 5-teiligen Abendkurs für Erwachsene
ein. Die Abende werden von den Theologinnen Gisela Leister, Elfi
Reiser und Ulrike Rückert gestaltet. Die erste Einheit startet am 26.
September 2017 um 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Pfarr-
gasse 1 in Oberbrüden mit dem Titel „Auf in die Freiheit!“.
Die Veranstaltung ist als Reihe konzipiert, es können aber auch
einzelne Abende besucht werden. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Flyer mit Anmeldeformular liegen in den Kirchen oder im Pfarramt
aus. Gerne können Sie diesen auch von unserer Homepage
www.evkirche-brueden.de herunterladen.

TRAINEE – Mitarbeiterschulung
startet im Herbst 2017
„Trainee“ ist ein erlebnis- und
praxisorientiertes Kurspro-
gramm für Jugendliche von 14
bis 17 Jahre. In ca. 2-wöchigen
Gruppentreffen lernen sie dort,
was ein angehender Mitarbeiter
für die Kinder- und Jugendar-
beit braucht. Dabei setzen die
Jugendlichen sich mit Glauben
und Werten auseinander, entde-
cken ihre persönlichen Stärken
und lernen viel über Gruppenlei-
tung und Organisation. „Trainee“
steht nicht nur für Theorie. Durch
Praktika und Projekte setzen die
Teilnehmer Gelerntes um und be-
kommen ein Gefühl für ihre even-
tuelle spätere Mitarbeit in der
Kinder- und Jugendarbeit. Bei

erfolgreicher Teilnahme bekommen die Jugendlichen ein Zertifikat
und die Möglichkeit, eine Jugendleitercard zu beantragen, was vor
allem bei späteren Bewerbungen hilfreich ist. Gemeinschaft, Spaß,
Kreativität und Tiefgang – das erwartet die Trainees.
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In unserer Gemeinde findet Trainee zwischen Oktober 2017 und
Mai 2018 statt. Die Leitung übernimmt ein erfahrenes Mitarbei-
terteam, bestehend aus Maik Bäßler, Hanna Biletzky, Tabea Reber,
Monika und Bernhard Körner. Trainee findet in Zusammenarbeit
mit dem Evangelischen Jugendwerk Backnang statt. Ein Basiskurs
mit anderen angehenden Mitarbeitern aus dem ganzen Kirchen-
bezirk und ein Erste-Hilfe-Kurs stehen u.a. auf dem gemeinsamen
Programm.
Alle interessierten Jugendlichen sind ganz herzlich zu einem Info-
abend eingeladen, wo sie mehr über Trainee erfahren können. Er
findet am Mittwoch, den 20.09.2017, von 18.30 bis 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus Oberbrüden statt. Die Konfirmierten der letz-
ten drei Jahrgänge bekommen gegen Ende der Sommerferien eine
persönliche Einladung. Wir wären Ihnen als Gemeinde sehr dank-
bar, wenn Sie die Jugendlichen aus Ihrem Umfeld auch nochmal
ansprechen und einladen, denn Trainee ist für jeden persönlich
eine tolle Chance, sich zu entwickeln und im Glauben zu wachsen.

Katholische Kirchengemeinde
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel. 07191 52878, Fax: 07191 310099
Öffnungszeiten:Mo. 15:00 - 18:00Uhr undDo. und Fr. 9:00 - 12:00Uhr
Pfarramtssekretärin: Birgit Ceh
E-Mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Weissach im Tal, Tel. 07191 342943
E-Mail: pfarrer.mueller@kswt.de
Pastoralreferent: Thomas Blazek, Tel.: 07191 914756
E-Mail: pastref.blazek@kswt.de
Kirchenpflege: Maria Seiffert
E-Mail: kirchenpflege.weissach@kswt.de

Einrichtung der Gemeinde:

Nachbarschaftshilfe der katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung: Frau Datphäus-Strohmaier,
Tel. 07191 57130, Fax 07191 899980

Gottesdienste:

Donnerstag 14. September – Kreuzerhöhung
08.00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier, anschließend

Frühstück

Samstag 16. September – Kornelius und Cyprian
19.00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag 17. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier
18.00 Uhr Althütte Wortgottesfeier mit Kommunion

Mittwoch 20. September – Andreas Kim Taegon und Paul
Chong Hasang und Gefährten
19.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier

Donnerstag 21. September – Matthäus
09.00 Uhr (!) Ebersberg Eucharistiefeier mit Krankensal-

bung († Hans Wolf), anschließend
Frühstück

15.30 Uhr Alexanderstift
Allmersbach

Wortgottesfeier mit Kommunion

Samstag 23. September – Pio da Pietrelcina (Padre Pio)
13.30 Uhr Ebersberg Trauung von Judith Seiter und

Stefan Weng, Ludwigsburg
19.00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag 24. September – 26. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10.30 Uhr Althütte (Festhalle) Ökumenischer Gottesdienst

zum Jubiläum des DRK-
Ortsvereins

Ökumenische Einschulungsgottesdienste für die neuen Erst-
klässler
Donnerstag 14. September 08.20 Uhr Evang. Max-Fischer-

Gemeindehaus Ober-
weissach

Donnerstag 14. September 09.30 Uhr Evang. St. Agathakirche
Unterweissach

Samstag 16. September 09.00 Uhr Kath. Herz-Jesu-Kirche
Ebersberg

Samstag 16. September 09.00 Uhr Auenwaldhalle
Unterbrüden

Samstag 16. September 09.30 Uhr Kultur- und Sporthalle
Allmersbach

Aus dem Gemeindeleben

Herzliche Einladung zu Eucharistiefeiern mit Spendung der
Krankensalbung
„Ist einer von euch krank? Dann rufe er die Ältesten der Gemeinde
zu sich; sie sollen Gebete über ihn sprechen und ihn im Namen des
Herrn mit Öl salben. Das gläubige Gebet wird den Kranken retten,
und der Herr wird ihn aufrichten; wenn er Sünden begangen hat,
werden sie ihm vergeben“ (Jak 5,14-15)..
Gerade in Situationen der Krankheit und bei Erfahrungen der Ge-
brechlichkeit und Einschränkungen ist es wichtig, die bleibende
Nähe und unendliche Liebe Gottes zu erfahren.
Sowollenwir insbesondere alle kranken, alle älteren und alle gebrech-
lichen Menschen sehr herzlich am Donnerstag, den 21. September
um 9 Uhr in Ebersberg bzw. am Mittwoch, den 27. September um
15 Uhr in Unterweissach zum Gottesdienst einladen. Wer möchte,
kann dort das Sakrament der Krankensalbung empfangen.
Die Krankensalbung kann ein Mensch öfters empfangen. In ihr er-
fahren wir Heilung, Stärkung und Hilfe zur Bewältigung schwieri-
ger Situationen.
Im Anschluss an die Gottesdienste sind alle zum gemütlichen Bei-
sammensein beim gemeinsamen Frühstück (Ebersberg) bzw. bei
Kaffee und Kuchen (Unterweissach) eingeladen.
Wir bieten auch Fahrdienste an. Wer dieses Angebot in An-
spruch nehmen möchte, möge sich bitte beim Pfarrbüro Ebers-
berg (Tel 07191/52878) bzw. beim Pfarrbüro Unterweissach (Tel
07191/51211) melden. (Pfr. Thomas Müller)

Wort Gottes in unserer Mitte
• die Bibel lesen mit Herz und Verstand
• mit den Quellen unseres Glaubens in Berührung kommen
• die Gegenwart Gottes in seinem Wort erfahren, welches er im-
mer wieder neu an uns richtet

• die Heilige Schrift als Kraft- und Inspirationsquelle für das eige-
ne Leben entdecken

• sich durch Gottes Wort ansprechen, aufrütteln und hinterfragen
lassen

• durch Gottes Wort Trost und Hoffnung erfahren
• in der Beschäftigung mit der Heiligen Schrift Orientierung ge-
winnen für ein Leben aus Glauben

• Gemeinschaft erfahren im gemeinsamen Nachdenken und Aus-
tauschen über einen Bibeltext oder im gemeinsamen Erleben
einer Textstelle

Dazu sind Sie wieder am Donnerstag, den 28. September 2017
um 19.30 Uhr ins Gemeindezentrum Unterweissach eingeladen.
Ich freue mich auf Sie! Pfr. Thomas Müller

Ausflug zur Charlottenhöhle und zum kleinen Jakobswegle
Am Sonntag den 17. September wollen wir einen Ausflug zur
Charlottenhöhle und zum kleinen Jakobswegle bei Giengen an der
Brenz machen.
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Wir treffen uns um 9:00 Uhr bei der Kirche in Althütte und fahren
dann mit Privat-PKWs zur Charlottenhöhle. Dort werden wir den
kleinen Jakobsweg (ca. 4,2 km ) gehen. Nach dem Mittagessen be-
suchen wir noch die Charlottenhöhle, eine Tropfsteinhöhle mit ca.
500 m Länge. Nach dem Besuch der Charlottenhöhle machen wir
uns auf den Rückweg und evtl. noch einen Zwischenstopp beim
Felsenmeer im Wental. Nach Kaffee und Kuchen geht es dann end-
gültig nach Hause.
Nach Möglichkeit werden wir Fahrgemeinschaften bilden.
Bitte melden Sie sich bis Freitag Abend bei Fam. Scharer Tel:
07183-949408 an. (F. Scharer)

Am Sonntag, 17.9.2017 trifft sich der Jugendausschuss unserer
Seelsorgeeinheit um 17:00 Uhr im Gemeindezentrum Ebersberg.

Neuapostolische Kirchengemeinden
www.nak-backnang.de

Gottesdienste in

Auenwald-Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler und

Auenwald-Unterbrüden
Lippoldsweiler Straße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

Freitag, 15. September
19.30 Uhr Jugendabend in Backnang

Samstag, 16. September
14.00 Uhr Kinder vom Täle und Backnang: Treff Spiel- und Grill-
platz Ebersberg

Sonntag, 17. September
09.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Jugendgottesdienst in Murrhardt

Mittwoch, 20. September
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler

Donnerstag, 21. September
20.00 Uhr Gottesdienst in Unterbrüden

Evangelisch-methodistische
Kirche Weissach im Tal

- Schillerstraße 9 - 71554 Weissach im Tal
Pastor Reinhard Wick, Tel. 07191 310250

Wochenspruch 14. Sonntag nach Trinitatis

Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes
getan hat. Psalm 103, 2

Sonntag 17.09.2017 11:00 Uhr Segnungsgottesdienst
in Cottenweiler

Montag 18.09.2017 19:00 Uhr Meditation in der Stille
19:30 Uhr Gebetskreis

Dienstag 19.09.2017 09:30 Uhr Krabbelgruppe Zwergenkinder

Mittwoch 20.09.2017 20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag 23.09.2017 10:00 Uhr
bis ca.
16:00 Uhr

Fortbildung "Biblische Ge-
schichten erzählen" mit Karin
Toth. Gemeinsames Mittages-
sen in der EmK-Cottenweiler

VEREINE

Auenwalder
Jugendfußball

F-Jugend mit gelungenem Saisonauftakt beim Mulfinger-Cup
in Steinbach
Zum Auftakt der neuen Saison nahm die SGM Auenwald mit
2 Mannschaften am F-Jugend-Turnier teil.
Während die eine Mannschaft nur aufgrund des schlechteren Tor-
verhältnisses auf dem undankbaren 5. Platz landete, erreichte die
andere Mannschaft nach tollen Spielen sogar das Spiel um Platz 3.
Dort musste man sich nach einem interessanten Spiel in der letzten
Minute dem SV Steinbach mit 4:3 geschlagen geben.
Jungs, das war ein tolles Turnier von Euch! Weiter so!
Für die SGM Auenwald waren am Ball:
Tim A., Levin, Hodgens, Wendelin, Lenny, Noah S., Tim R., Willi,
Noah B., Robin, Musti, Paul, Niki, Sebastian, Tobi, Moritz, Felix

Turn- und Sportverein
Oberbrüden e.V.

Abteilung Turnen

Sanierungsarbeiten in der Sporthalle Oberbrüden
Aufgrund der noch andauernden Sanierungsarbeiten in der
Sporthalle Oberbrüden startet
Gruppe 1 (von 18:45 bis 19:45 Uhr ) der „Frauen Montags-Gym-
nastik“ des TSV Oberbrüden
erst wieder ab Montag/25.09.2017.
Gruppe 2 (von 20:00 bis 21:00 Uhr) trifft sich erstmals bereits
am Montag/11.09.2017
- allerdings in der Auenwaldhalle in Unterbrüden.

Turn- und Sportverein
Lippoldsweiler e.V.

Die Geschäftsstelle ist vom 06.09.2017 bis einschließlich
03.10.2017 wegen Urlaubs geschlossen. Ab 10.10.2017 ist diese
wie gewohnt dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr geöffnet.
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Arbeitskreis Integration
Auenwald

Schulranzen
Wer hat noch einen Schulranzen, der nicht mehr gebraucht wird?
Aktuell werden vor allem benötigt: Ein Schulranzen für ein Grund-
schul-Mädchen und zwei Schulrucksäcke für Jugendliche.
Natürlich finden auch andere Schulmaterialien wie Turnschuhe,
Farbkästen,... gerne Verwendung.
Wenn Sie etwas abzugeben haben, melden Sie sich bitte unter Tel.:
01 71 / 1 25 66 06 oder unter Mail: info@ak-integration-auenwald.de.

Begleitung
Damit die Kinder im Schulalltag leichter Fuß fassen ist es gut, wenn
sie eine Person haben, die sie ansprechen können - zum Beispiel
um Elternbriefe zu verstehen oder um die Hausaufgaben machen
zu können. Wenn Sie sich vorstellen können, einem Schulkind zur
Seite zu stehen, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.
Herzlichen Dank für Sach- und Zeitspenden und für alle Bemühun-
gen um ein gutes Miteinander!

Heimatverein
Weissacher Tal e.V.

Die Teilnehmer

Arbeit am Webstuhl

Hier der tolle Bericht von Lena Bacher zum diesjährigen Ferien-
programm:
Am Mittwoch, den 23.08.2017 durften wir Kinder im Rahmen des
Allmersbacher Ferienprogramms das Heimatmuseum in Unter-
weissach besuchen.

Es war sehr toll dort und auch sehr interessant. Es wurde uns er-
klärt wie die Menschen früher lebten, wie sie arbeiteten, von was
sie gelebt haben und welche Tiere sie hatten.
Wir konnten uns am Heimatmuseum auch den Kräutergarten mit
Gemüse und verschiedenen Kräutern anschauen. An manchenWän-
den des Heimatmuseums kann man sich einen Einblick in die frü-
here Arbeitswelt verschaffen, z.B. wie der Schuhmacher arbeitete.
Es gibt auch einen Raum, in dem die Schule, wie es früher war,
dargestellt wird. Dort durften wir dann ausprobieren, wie es war
mit einem Griffel auf die kleine Schiefertafel zu schreiben. Denn
früher war es nicht so, dass die Kinder Papierhefte hatten, sondern
sie haben auf kleine Tafeln geschrieben.
Am Schluss konnten wir unser neugewonnenes Wissen noch bei
einem Quiz testen.
Bedanken möchte ich mich auch noch für das Teigschwein und die
tolle Führung.
Ich freue mich schon sehr auf das nächste Jahr.
Viele liebe Grüße Eure Lena Bacher

Museum am Sonntag 17. September geöffnet.
Das Bauern- und Heimatmuseum in der Brüdener Straße in Un-
terweissach hat am Sonntag, 17. September zum „Tag des Schwä-
bischen Waldes“ wieder von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet, danach
planmäßig wieder am Sonntag 1. Oktober.
Wer sich näher zum Tag des Schwäbischen Waldes informieren
möchte, kann dies über folgenden Link:
http://www.schwaebischerwald.com/index.php?id=192
oder findet über jede Suchmaschine wie Google die Homepage
Schwäbischer Wald.
Die zahlreichen Exponaten aus der örtlichen Vergangenheit im
Museum zeigen das Leben unserer Vorfahren im Weissacher Tal.
Der Heimatverein freut sich immer über viele interessierte Zu-
schauer.

LandFrauenverein
Auenwald

Kursbeginn „Pilates“ am 19. September 2017
Unser Kurs „Pilates – das etwas andere Figurtraining“ beginnt wie-
der am Dienstag, 19. September 2017 ab19.30 Uhr bis Dezember
2017 im Bürgersaal Auenwaldhalle unter der bewährten Leitung
von Frau Sabine Wörner. Anmeldung und Info bitte bei S. Wörner
unter Tel. 58470.

Kurs „tänzerische Gymnastik (Linientanz) ab 19. September 2017
Tänzerische Gymnastik als ganzheitliches Training für Körper,
Geist und Seele, Ausdauertraining, Koordination und Gleichge-
wicht mit Nicola Richter.
Wir beginnen am Dienstag, 19. September 2017 ab 17.00 Uhr bis
18.30 Uhr im Bürgersaal der Auenwaldhalle. Der Kurs wird bis
Dezember 2017 stattfinden. Die Kosten werden für Mitglieder 15
EUR und 20 EUR für Nichtmitglieder betragen und können direkt
im Kurs bezahlt werden. Wir freuen uns auf neue „Mittänzer“, wer
gerne mal zu einer Schnupperstunde kommen möchte, kann ein-
fach in die Auenwaldhalle kommen oder sich anmelden. Info und
Fragen bitte an U. Krauß unter Tel. 59034.

Lauftreff
Auenwald e. V.

Marbacher Gassenlauf
Vier traten an - vier liefen auf’s Podest
Anita Sälzle, Ursula Heller-Bauer, Eberhard Bauer und Jürgen
Maurer gingen an den Start des 17. Marbacher Gassenlaufs und
alle waren erfolgreich. Sie nahmen den 3,5 km langen Rundkurs
in Angriff, der dreimal durchlaufen werden muss, bis endlich die
Gesamtstrecke von 10,5 km geschafft ist. Die schwierig zu laufen-
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de Strecke führt von der Schillerhöhe hinunter in die Altstadt, dort
über Kopfsteinpflaster im Zickzack durch die engen, verwinkelten
Gassen und dann am Schillermuseum vorbei wieder steil hinauf.
Angenehme Temperaturen und trockenes Kopfsteinpflaster boten
optimale Bedingungen. Zum Glück begann der Regen erst, als alle
Lauftreffler im Ziel waren und endete pünktlich zur Siegerehrung.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Ges. Name Platz AK Zeit
7. Jürgen Maurer 3. M40 42:31:00

47. Eberhard Bauer 2. M60 49:12:00
9. Ursula Heller-Bauer 1. W55 54:43:00

11. Anita Sälzle 2. W55 57:08:00

So sehen Sieger aus! (v. l. Eberhard Bauer, Ursula Heller-Bauer, Anita
Sälzle, Jürgen Maurer)

LG Weissacher Tal

Über 70 Kinder haben viel Spaß beim Ferienprogramm der LG
Unter dem Motto „Tierisch wildes Weissach, fit wie Alex der Löwe
oder Marty das Zebra“ lud die LG Weissacher Tal am Mittwoch,
den 6. September zum alljährlichen Sommerferienprogramm ein.
Trotz wechselhaften Wetterbedingungen konnte das Programm
reibungslos durchgeführt werden und so stellten morgens und
mittags insgesamt 75 Kinder ihre Talente beim Springen, Laufen
und Werfen unter Beweis.
Bereits das vielseitige Aufwärmprogramm mit tollen Spielen stieß
auf Begeisterung bei den Grundschülern und die Vorfreude auf
die bevorstehenden Stationen war groß. Im folgenden Team-Wett-
kampf konnten verschiedene Disziplinen, wie zum Beispiel das
Zielwerfen, der Weitsprung, der Wasserbombenweitwurf oder ein
Hindernisparcours bestritten werden. Besonders viel Spaß mach-
te den Mädels und Jungs auch der Stabhochsprung vom Kasten.
Nach der gemeinsamen Abschlussstaffel und einer Stärkung war-
teten die Kinder alle gespannt auf die Siegerehrung. Alle meister-
ten die Aufgaben mit Bravur und wurden mit Medaillen belohnt.

Die LG freut sich über jedes Kind, das vom Leichtathletik-Fieber
angesteckt wurde und zum Schnuppertraining vorbeikommt!

Den Tag abgerundet hat wie jedes Jahr die LG-Grillparty, zu der
alle Mitglieder und deren Familien eingeladen waren. Die LG be-
dankt sich vor allem bei den vielen Helfern und dem Organisati-
onsteam für diese gelungene Veranstaltung.

Musikverein
Oberbrüden e.V.

Musikverein on Tour - Ausfahrt nach Südtirol
Am Samstag, den 12. August machte sich das aktive Orchester des
Musikvereins zur frühen Morgenstunde mit dem Bus auf nach Süd-
tirol. Die Fahrt ging zu dem Ort Kortsch im Vinschgau, wo uns die
örtliche Feuerwehr auf ihr Fest eingeladen hatte. Nach ein paar
kurzen Zwischenstopps und einem reichhaltigen Autobahnvesper,
traf die Kapelle zum Nachmittag in Kortsch ein. Dieser stand zur
freien Verfügung ehe es auf das Feuerwehrfest der FFW Kortsch
ging. Die Teilnahme am traditionellen Tankerziehen war selbst-
verständlich und so trat der Musikverein mit drei Herren und 2
Frauengruppen an, um ein 12 Tonnen schweres Feuerwehrauto zu
ziehen. Die Lokalmatadore konnten jedoch nicht geschlagen wer-
den. Anschließend besuchte man gemeinsam das Feuerwehrfest.
Am Sonntag trat das Orchester unter der Leitung von Jochen Stü-
benrath ab 11.30 Uhr auf dem Fest auf. Mit traditioneller Blasmu-
sik, modernen Polkas und Arrangements unterhielt man die Fest-
gäste bis in den Nachmittag hinein.
Die Rückfahrt erfolgte nach einem ausgiebigen Frühstück am
Montagmorgen und die Reisegruppe traf gegen Abend wieder im
Musikerheim ein.
Vielen Dank an die Organisation der Reise und für die Organisation
des ausgiebigen Autobahnvespers.

Auftritt der Kapelle

Ausflug Südtirol

weitere Termine:
11.11.17 Herbstkonzert in der Auenwaldhalle
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Obst- und Gartenbauverein
Lippoldsweiler

Der OGV Cottenweiler feiert sein 20. Herbschd-Feschd
am 16. und 17.9.2017.
Am Sonntag treffen wir uns nach dem Gottesdienst (Beginn 10.30
Uhr) im Dorftreff Cottenweiler zum Mittagessen mit herzhaftem
„Gärtnerinnenbraten“.
Hiermit laden wir unsere Mitglieder zum Besuch des Festes unse-
res Nachbarvereins ein.

Obst- und Gartenbauverein
Oberbrüden e.V.

Sommerschnittkurs findet reges Interesse
Zu unserem diesjährigen Sommerschnittkurs hatten sich rund
30 Personen am Treffpunkt eingefunden. Unter den Teilnehmern
waren auch diesmal wieder zahlreiche unbekannte Gesichter aus
umliegenden Gemeinden. So zeigte es sich erneut, dass ein kleiner
Hinweis in der lokalen Tageszeitung immer wieder neue Interes-
senten anspricht. Nach einer kurzen Begrüßung durch Vorstand
Karl Wurst war zunächst eine kleine Wanderung auf den Geigers-
berg erforderlich. Hier waren bereits im Vorfeld die beiden Stein-
obsthochstämme ausgewählt worden, deren Schnitt an diesem Tag
erläutert werden sollte.
Erstes Thema war der Schnitt einer rund sechzig Jahre alten Süß-
kirsche, die auf Wunsch des Besitzers in der Höhe stark reduziert
werden sollte. Zunächst wurde von der Obstbauberaterin Ursula
Coppola eine kurze Bestandsaufnahme zum Zustand der Baum-
krone gemacht. Anschließend ergab sich eine lebhafte Diskussion
darüber, welche Schnittmaßnahmen geeignet sind, um den Baum
in der Höhe zu begrenzen und um Licht in die Baumkrone zu brin-
gen. So wurde zum klassischen Kronenaufbau mit den drei Leitäs-
ten auch die Hohlkrone als Alternative diskutiert. Hierbei war Fr.
Coppola ganz in ihrem Element, doch trotz intensiver Diskussion
behielt sie das Heft des Handelns zu jeder Zeit in der Hand. Sie
wies die ersten Schnitte an und im gemeinsamen Meinungsaus-
tauch wurde die Krone der Süßkirsche wieder in Form gebracht.

Experten unter sich!

Das zweite Thema war der Schnitt einer Zwetschge. Auch hier er-
läuterte Fr. Coppola die potentiellen Schnittmaßnahmen, die aus
zeitlichen Gründen jedoch nicht mehr alle durchgeführt werden
konnten. Die Teilnehmer erwiesen sich als überaus interessiert,
so dass Frau Coppola zahlreiche Fragen aus der Runde zu beant-
worten hatte. Hierbei kann Frau Coppola aus einem profunden
Wissen schöpfen. Es ist schon erstaunlich, wie gut es ihr gelingt,

den Teilnehmern am einzelnen Baum immer wieder Basiswissen
mitzugeben. So wies sie z. B. mehrfach auf die Bedeutung der
Grundstruktur der Baumkrone mit drei stabilen Leitästen hin und
erklärte den Transport von Wasser und Mineralstoffen im Kambi-
um der Baumrinde.

Beim gemütlichen Abschluss

Anschließend waren die Teilnehmer noch zu einem kleinen Imbiss
in unser Vereinsheim eingeladen. Da die Temperatur noch recht
angenehm war, konnte man sogar im Freien sitzen. Hier wurde
noch weiter diskutiert und mit Schmalz- und Käsebroten und ganz
hervorragendem Oberbrüdener Most, fand der diesjährige Som-
merschnittkurs ein gemütliches Ende.

Tanzsportzentrum
Weissacher Tal e.V.

TÄLESBALL 2017
Wir freuen uns sehr, Sie zu einer ganz besonderen Veranstaltun-
gen im Weissacher Tal einladen zu dürfen.
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Am Samstag, den 23.09.2017 findet zum zweiten Mal unser TÄ-
LESBALL statt. Ein gesellschaftliches Ereignis für das gesamte
Weissacher Tal.
Nach dem Sektempfang ab 19:30 Uhr wird um 20:00 Uhr der Ball
eröffnet.
Unser TÄLESBALL wird von der Top-Live-Band Michael Holz aus
Aachen musikalisch umrahmt. Neben dem Tanzvergnügen erwar-
ten Sie attraktive Show-Einlagen.
Für das kulinarische Wohl sorgt das „Wohnzimmer“ aus Back-
nang mit einer reichhaltigen Getränkeauswahl sowie „Partyser-
vice Schröder“ aus Heinningen mit regionalen Gerichten.
Karten können diese Woche noch online unter www.tszw.de be-
stellt werden.
Um Ihre Karten rechtzeitig zusenden zu können, nehmen wir Be-
stellungen bis einschließlich Montag, den 18.09.2017 an. Danach
sind Karten nur noch an der Abendkasse erhältlich.
Wir freuen uns auf Sie und einen schönen unterhaltsamen Abend
mit Ihnen!

PARTEIEN

Unabhängige
Wählergemeinschaft
Auenwald

Stellungnahme der Unabhängigen Wählergemeinschaft Auen-
wald – Baugebiet Hauäcker – August 2017
Bautätigkeit und Baubedarf fallen in Deutschland räumlich ausei-
nander. Während es in allen Großstädten an Wohnungen mangelt,
werden in vielen ländlichen Regionen deutlich zu viele Einfamili-
enhäuser gebaut. Dies zeigt die Baubedarfsanalyse des IW (Institut
der Deutschen Wirtschaft) Köln für den Zeitraum 2011 bis 2015.
Damit entstehen neue Leerstände, da die Bevölkerung insgesamt
im ländlichen Raum schrumpft, und vor allem veröden zunehmend
die Dorfzentren. Durch die Zersiedlung mit neuen Baugebieten
wird die Infrastruktur nicht effizient genutzt, was die Kosten für
die Kommunen weiter treibt. Auch die Attraktivität der Kommunen
sinkt weiter, wenn das Gebiet zersiedelt ist und allenthalben Ge-
bäude leerstehend sind und verfallen.
Und was machen wir in Auenwald? Genau das Gegenteil – Zersie-
delung durch Ausweisung von Baugebieten auf der grünen Wiese
– Verödung der alten Dorfkerne.
Uns ist die Gesundheit der hier lebenden Menschen besonders
wichtig.
Deshalb haben wir Bedenken gegen ein neues Baugebiet mit 2,7
ha Fläche zwischen Hoholzstraße und Stählfeld in Hohnweiler.
Seit den 90er Jahren wurden allein im Bereich von Lippoldswei-
ler/Hohnweiler sechs neue Baugebiete ausgewiesen und dadurch
der Talkessel bereits enorm belastet (Dinkeläcker-Hintere Wiesen-
Stahlfeld-Am Glaitenbach-Forststraße-Allmend II). Vor allem we-
gen der dort herrschenden klimatischen Verhältnisse kommt es
mehrmals im Jahr durch Schadstoffkonzentration bei inversiven
Wetterlagen (Kaltluftsee – Dunstglocke) des nach fast allen Seiten
hin abgeschlossenen Talkessels von Hohnweiler/Lippoldsweiler zu
einer unzumutbaren Belastung der Bevölkerung. Dieser Talkes-
sel verträgt keine weitere großflächige Bebauung mehr.

Kein Verzicht auf Umweltprüfung und Umweltbericht
Im beschleunigten Verfahren wird aber auf Umweltprüfung und
Umweltbericht verzichtet. Mögliche Umweltauswirkungen des
Vorhabens würden also weder geprüft noch bewertet. Die Auswir-
kungen einer bislang unbebauten oder landwirtschaftlichen Fläche
und die dadurch zunehmende Schadstoffbelastung unserer Atem-
luft nicht zu prüfen und entsprechend zu bewerten, halten wir für
unverantwortlich.

Hochwasser ist eine Folge der Versieglung und Verdichtung von
Böden
Durch die Flächenversieglung verschwinden wertvolle Lebensräu-
me für Tier- und Pflanzenarten. Eine weitere Folge der Bodenver-
sieglung ist die verminderte CO2- Bindungsfähigkeit des Bodens.
Zudem werden Wasserhaushalt und Hochwasserschutzfunktion
von Freiflächen gestört. Die natürliche Rückhaltefunktion der
Landschaft geht verloren - mit verheerenden Folgen, wie die Über-
schwemmungen in den letzten Jahren auch bei uns gezeigt haben.

Grundsatz Innenentwicklung vor Außenentwicklung
Eine Entwicklung im Innern einer Gemeinde. Diese kann sich auch
positiv auf die Gemeindefinanzen auswirken. Zudem wird die Be-
anspruchung wertvoller Natur-, Erholungs- oder auch Landwirt-
schaftsflächen durch die Innenentwicklung vermieden. Mit dem
Prinzip der „kurzen Wege“ fördert die Siedlungsentwicklung nach
innen den Langsamverkehr und hilft so zusätzlichen Verkehr zu
vermeiden. Natürlich bedarf es hier einer anderen Politik. Einer
Politik, die die Menschen informiert und mitnimmt.

Alternativen
Möglichkeiten wären im Ortskern von Lippoldsweiler und dem
ehemaligen Raibagelände. Doch politisch war dies von der Ver-
waltungsspitze und der Mehrheit des Gemeinderates nicht gewollt.
Andere Kommunen machen uns das vor, wie Leerstand durch die
Kommune bewirtschaftet wird und so zu neuem Leben kommt. Da-
bei verzichten diese Kommunen seit Jahren auf Außenentwicklung
auf der grünen Wiese.
Siehe: http://www.hofheimer-land.de/index.php?id=startseite
Wir wollen keine weitere Zersiedelung, sondern Entwicklung
nach innen und Revitalisierung der Ortskerne.

Franz K. Matyas, Fraktionssprecher

UNSERE NACHBARN

Gemeinde Allmersbach im Tal
Rems-Murr-Kreis
Die Gemeinde Allmersbach im Tal (4.600 Einwohner) sucht für die
kommunale Kindertagesstätte „Im Wiesental“ zum 01.01.2018

eine/n Erzieher/in oder eine/n Kinderpfleger/in
mit staatlicher Anerkennung als Zweitkraft

einer Kindergartengruppe.

Wir bieten Ihnen einen interessanten und unbefristeten Arbeits-
platz in Teilzeit mit 60% Beschäftigungsumfang.
Die Kindertagesstätte „Im Wiesental“ beheimatet fünf Kindergar-
tengruppen, darunter zwei altersgemischte Kindergartengruppen
und bietet verlängerte Öffnungszeiten von 7:00 - 17:00 Uhr.
Wir suchen eine einsatzfreudige und belastbare Persönlichkeit mit
Freude im Umgang mit Kindern und Eltern. Teamfähigkeit und
Kompetenz bei Planung, Dokumentation und Reflexion sind Vo-
raussetzung. Für Sie sollte das Kind im Mittelpunkt von Bildung
und Erziehung stehen, da Sie die kindlichen Bildungsprozesse be-
obachten, begleiten und unterstützen werden.
Nähere Informationen erteilt Ihnen gerne Frau Rall (Haupt- und
Personalamt), Telefon 07191 3530-19 oder Frau Henning und Frau
Haider (Leiterinnen Kindertagesstätte „Im Wiesental“), Telefon
07191 310-211, -212. Wissenswertes über unsere Gemeinde fin-
den Sie unter www.allmersbach.de.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen bis Freitag, 29.09.2017 schrift-
lich an das Personalamt der Gemeinde Allmersbach im Tal,
Backnanger Str. 42, 71573 Allmersbach im Tal oder per Mail in
pdf-Format an prall@allmersbach.de
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Obst- und Gartenbauverein Cottenweiler

Am 16. und 17.09.2017 findet in Cottenweiler am Dorftreff das
29. Herbschd-Feschd statt.
Wir laden Sie ganz herzlich ein, mit uns zu feiern.

Akkordeonorchester
Weissacher Tal e.V.

Achtung, alle mal aufgepasst!
Ab Oktober 2017 bieten wir wieder Musikunterricht für Kinder ab
5 Jahren in verschiedenen Bereichen an.
Zwei in Trossingen ausgebildete Musiklehrerinnen unterrichten in
Einzel- oder Gruppenunterricht Flöte, Melodika und Akkordeon.
So macht Musizieren richtig Spaß und fördert ganz nebenbei die
Fähigkeit zu sozialem Miteinander.
Wir freuen uns auch sehr über Neu- oder Wiedereinsteiger in un-
serem Schüler- oder Jugendorchester, oder auch in unserem 1.
Orchester!
Zusätzlich bieten wir für die Kleinsten ab 2 Monaten bis 6 Jahren
eine musikalische Früherziehung, die „Singenden Tanzmäuse“ an.
Für weitere Infos und Anmeldung einfach Heike Oesterle anrufen!
Tel. 07191-1877591.
Wir freuen uns auf Euch!

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Weissacher Tal

Busfahrt nach Bad Schussenried am Sonntag, 08.10.2017
Ein Tag lang im Herzen in Oberschwaben. Bad Schussenried liegt
zwischen Donau, Iller und Bodensee direkt an der Schwäbischen
Barockstraße. Wir besuchen das einzige Bierkrugmuseum mit ei-
ner lebendigen Dokumentation vergangener Werte rund um das
Bier und dem Bierkrug. Mit der Besichtigung der Schussenrieder
Brauerei erhalten wir einen Einblick in die Geschichte der Kunst
des Bierbrauens.
Der Rundgang beginnt im Herzen der Brauerei, dem Sudhaus. Von
hier aus kommen wir an Hefe-, Gär- und Filterkeller bis zur Fla-
schen- und Fassfüllerei vorbei. Lernen wir auf einer unterhaltsa-
men und informativen Reise den Werdegang vom Rohstoff bis zum
fertigen Produkt kennen. Nach dem Mittagessen in der Museums-
schänke fahren wir weiter nach Bad Buchau zum Federsee. Dort
gibt es den berühmten Wackelwald, der mitten im Naturschutz-
gebiet Federsee direkt neben dem örtlichen Kurpark gelegen ist.
Auf einer Länge von 600 Metern führt der Wackelwald-Pfad über
8 Stationen durch den Bad Buchauer Wackelwald und seine Um-
gebung. Bänke laden zum Ausruhen und Genießen ein. Nach einer
Kaffeepause fahren wir wieder ins Weissacher Tal zurück.
Zusteigen in Waldrems und Heiningen möglich.
Busfahrt und Eintritt Führung 25, - € Erwachsene, 15, - € Kinder.
Anmeldung bei Andreas Walla, info@albverein-weissach.de /
07191/300112.

INFORMATIV UNDWISSENSWERT

Finanzamt Backnang

- Geschäftsstelle -
Am Donnerstag, 28.09.2017
findet beim Finanzamt Backnang eine Veranstaltung statt. Aus
diesem Grund ist das Amt an diesem Tag geschlossen.

Naturpark Schwäbisch-
Frankischer Wald e.V.

Zweiter MühlenWanderMarathon
am Tag des Schwäbischen Waldes
Am 17. September 2017 findet der 17. Tag des Schwäbischen Wal-
des statt. Neben dem bewährten Programmmit Themenwanderun-
gen, Radtouren und Exkursionen sowie zahlreichen erlebnispäda-
gogischen Angeboten, gibt es ein Wanderangebot der Extraklasse:
den Mühlenwandermarathon.
Dieser steht unter dem Motto „Wandern für alle auf dem Mühlen-
wanderweg mit seinen alt-ehrwürdigen Mühlen“ und wird veran-
staltet von den WaldMeistern, den Naturparkführern Walter Hieber
und Prof. Dr. Manfred Krautter.
Ausgestattet mit GPX-Daten fürs Navi, einem Freigetränk und ei-
ner Karte mit Streckenverlauf können verschiedene Routen erwan-
dert werden. Wie es sich für einen Marathon gehört, können die
Wanderer wählen zwischen einer Tour von 42 Kilometern Länge
und einem Halbmarathon, der auf 21 Kilometern durch die reizen-
de Landschaft führt. Für Familien mit Kindern wird eine Rundtour
mit 11 Kilometern ausgewiesen.
Die Startgebühr für Marathon und Halbmarathon beträgt 15 € pro
Person und 20 € je Familie mit Kindern. Der Start ist an der Hagmühle
(Alfdorf) zwischen 8 und 12 Uhr möglich. Die Rückkehr (registriert)
bis spätestens 19 Uhr. Die Starter wandern allein und eigenverant-
wortlich, es können aber am Start auch Gruppen gebildet werden.
Die gut ausgeschilderte Marathonstrecke ist ausgestattet mit Stem-
pelstationen, Toiletten, Getränkestationen und für alle angemeldeten
Teilnehmer wird auch ein Rückholservice bei Notfällen gestellt.
All diejenigen, die etwas geruhsamer auf dem Mühlenwanderweg
unterwegs sind, können die romantischen Mühlen besichtigen. Die
meisten Technikveteranen haben geöffnet und laden zur Einkehr ein.
Anmeldung unter Angabe der gewünschten Streckenlänge ist ab
sofort möglich unter info@waldentdecker.de oder 07182/935697.
Weitere Informationen unter www.schwaebischerwald.com.

Tag des Schwäbischen Waldes 2017
Am 17. September ist es wieder so weit – der 17. Tag des Schwäbi-
schen Waldes lädt mit zahlreichen Aktivitäten zum Entdecken und
Genießen der beliebten Freizeitregion ein.
Bei über 40 Veranstaltungen rund um die Themen Natur, Kulinarik
und Kultur ist für alle kleinen und großen Waldfans im „Wanderland
Schwäbischer Wald“ etwas geboten. Neben informativen Besichti-
gungen, spannendenWanderungen und geselligen Festen gibt es zur
Stärkung vielerorts saisonale Gerichte aus der Region. Auch in die-
sem Jahr freuen sich Wander- und Mühlenliebhaber auf den großen
MühlenWanderMarathon. Hier kann zwischen der Marathon-, Halb-
marathon- und Familienstrecke gewählt werden. Im Programmheft
zum Tag des Schwäbischen Waldes finden Besucher auf 63 bilderrei-
chen Seiten neben den Veranstaltungen auch Fahrpläne für die Oldti-
mer- und Freizeitbusse, die Schwäbische Waldbahn und vieles mehr.
Das Programm präsentiert sich bewährt vielfältig. Großerlach etwa
lockt mit einem actionreichen Mountainboard-Schnupperkurs, in As-
pach wird bei einer Weinprobe ein Sortiment aus regionalen Weinen
verkostet und eine Wanderung zur Hörschbachschlucht in Murrhardt
lässt jedes Naturliebhaberherz höher schlagen. Kulturfreunde erwar-



20 MITTEILUNGSBLATT AUENWALD 14. September 2017 Nr. 37/2017

ten Entführungen in vergangene Zeiten bei Mühlen- und Museums-
besichtigungen und sogar ein indisches Dorf findet sich mitten im
Schwäbischen Wald wieder. Das Projekt wird durch den Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Würt-
temberg, der Lotterie Glücksspirale, der Europäischen Union geför-
dert. Dank für Unterstützung gilt auch der Haller Wildbadquelle.
Die Broschüre zum „Tag des Schwäbischen Waldes“ liegt an den
Infostellen der Städte und Gemeinden im Rems-Murr-Kreis, in den
Rathäusern Gschwend, Mainhardt, Oberrot und Wüstenrot sowie
im Landratsamt in Waiblingen und den KFZ-Zulassungsstellen
Backnang und Schorndorf und im i-Punkt in Stuttgart zur kostenlo-
sen Mitnahme aus. Bestellen für eine Portopauschale von 2 € und
kostenlos herunterladen geht unter www.schwaebischerwald.com.

Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Veranstaltungshinweis zum Thema „Demenz“
im September 2017
15.09.2017 Vortrag: Demenz und wie man damit umgehen kann
Was ist Demenz? Und wie kann man damit umgehen? Diese Fra-
gen beantwortet Monika Amann, Demenzfachberaterin des Rems-
Murr-Kreises, am 15. September 2017 bei einem Vortrag in Waib-
lingen-Hohenacker.
Neben theoretischen Grundlagen über Demenz wird Monika
Amann praxisbezogen in die Erlebniswelt der Betroffenen einfüh-
ren. Sie stellt die aus der Erkrankung resultierenden Spannungs-
felder für die betroffenen Angehörigen oder Pflegenden dar. Mög-
lichkeiten zur Bewältigung und Entlastung werden erläutert und
mit den Teilnehmern erarbeitet.
Veranstaltungsort: Bürgerhaus, Rechbergstraße 40, 71336 Waib-
lingen-Hohenacker
Veranstalter: Alpverein
Uhrzeit: 20:00 Uhr; Ende ca. 22:00 Uhr
Die Veranstaltung ist kostenfrei und öffentlich für alle Bürgerinnen
und Bürger. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Agentur für Arbeit
Waiblingen

Agentur für Arbeit und Jobcenter am 19. September nicht geöffnet
Am Dienstag, 19. September, sind die Agentur für Arbeit Waib-
lingen und das Jobcenter Rems-Murr wegen einer Veranstaltung
nicht geöffnet. Betroffen sind alle Geschäftsstellen in Backnang,
Schorndorf und Waiblingen sowie das Berufsinformationszentrum
(BiZ) einschließlich der Selbstinformationseinrichtungen.
Für telefonische Auskünfte ist das Service Center für Kundinnen
und Kunden der Arbeitsagentur über die kostenlose Rufnummer
0800 4555500 durchgehend von 8 Uhr bis 18 Uhr erreichbar. Kun-
dinnen und Kunden des Jobcenters melden sich bei dringenden
Fragen unter der Nummer 07151 9519 670.
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am folgen-
den Werktag nachgeholt werden.

Mit dem „KiZ-Lotsen“ der Familienkasse zum Kinderzuschlag
Der Kinderzuschlag ist eine Familienleistung, die Eltern mit niedri-
gemEinkommenunterstützen soll. ProMonat könnenmaximal 170
Euro je Kind bezogen werden. Der Antrag kann ausschließlich bei
der Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit gestellt werden.
Die Familienkasse bietet im Internet umfassende Informations- und
Beratungsleistungen an. Neu zum Serviceangebot hinzugekom-
men ist der „KiZ-Lotse“, eine interaktive Berechnungshilfe, mit
der Eltern feststellen können, ob sie einen Anspruch auf Kinderzu-
schlag haben. Mit ihm können sich Familien bequem von zuhause
aus über den Kinderzuschlag informieren und ihren individuellen
Anspruch auf die Familienleistung prüfen.
In moderierten Videos wird die persönliche Situation der Familien

abgefragt. Mehr als 16 unterschiedliche Beratungsvideos stehen
zur Verfügung und auch für spezielle Sonderfälle gibt es weiter-
führende Hinweise.
Der KiZ-Lotse ist unter www.familienkasse.de und www.berufe.
tv/kiz-lotse verfügbar und kann auch auf mobilen Endgeräten gut
aufgerufen werden.
Alle Fragen und persönlichen Anliegen zu Kindergeld und Kin-
derzuschlag können auch unter der kostenfreien Rufnummer
0800 45555 30 gestellt werden.

Verkehrs- und Tarifverbund
Stuttgart GmbH (VVS)

11. September 2017

S4, S5 und S6/60 halten nicht in Feuerbach
14. bis 17. September 2017 –Fahrplanänderungen auch auf den
Regionalbahnlinien R4 und R5
Die Bauarbeiten im Bahnhof Feuerbach gehen weiter. Die Deut-
sche Bahn schließt dort die neuen Gleise Richtung Hauptbahnhof
für Stuttgart 21 ans bestehende Netz an. Zwischen Zuffenhausen
und Feuerbach fahren Ersatzbusse im 10-Minuten-Takt. Außerdem
kann Feuerbach mit den Stadtbahnlinien U6 vom Hauptbahnhof
und U13 von Bad-Cannstatt erreicht werden. Da am Donnerstag,
14. September, bis Sonntag, 17. September, nur zwei der vier Glei-
se befahrbar sind, kommt es zu folgenden Fahrplanänderungen:
Donnerstag, 14. und Freitag, 15. September 2017:

S4/S5
Die Linie S4 wird in Marbach getrennt. Sie fährt nur zwischen
Backnang und Marbach und zwischen Marbach und Schwabstra-
ße. Die Züge von und nach Backnang fahren in Marbach von Gleis
3 ab, die Züge von und zur Schwabstraße fahren in Marbach von
Gleis 2.
Die Linien S4 und S5 sind zwischen Marbach beziehungsweise
Bietigheim-Bissingen und Schwabstraße nur im 30-Minuten-Takt
unterwegs. Die Bahnen halten nicht in Feuerbach. In Zuffenhausen
fahren die Züge Richtung Hauptbahnhof ab Gleis 5, Richtung Lud-
wigsburg von Gleis 6. In Kornwestheim starten die Züge in Rich-
tung Ludwigsburg von Gleis 5.

S6/S60
Die Linien S6/60 fahren nur zwischen Böblingen/Weil der Stadt und
Zuffenhausen. In Zuffenhausen fahren die Richtung Leonberg von
Gleis 12 ab. Zur Umfahrung der Baustelle können Fahrgäste auch
die RELEX-Buslinie X60 zwischen Leonberg, Bahnhof und Stuttgart-
Universität nutzen. Der RELEX-Bus ist im Stundentakt unterwegs
und hält auch an der Haltestelle Gerlingen/Schillerhöhe Bosch. In
den Hauptverkehrszeiten fährt der RELEX-Bus alle 30 Minuten.

R4
Auf der Linie R4 (Heilbronn – Stuttgart) fallen folgende Fahrten bis
Stuttgart Hauptbahnhof aus: Heilbronn ab 6:53 Uhr, Bietigheim
ab 6:30, 7:56, 8:31, 10:31, 12:31, 14:24, 15:45, 16:24, 17:24 und
18:18 Uhr. Ab Ludwigsburg entfallen die Fahrten um 14:39, 16:39
und 18:39Uhr. Ab Stuttgart Hauptbahnhof fallen die Züge 7:02, 7:45,
8:45, 9:07, 9:45, 11:45, 11:57, 13:07, 16:45, 17:15, 17:45, 18:45 und
19:14 Uhr bis Bietigheim-Bissingen und die Züge um 15:04, 17:04
und 19:07 Uhr bis Ludwigsburg. Der Zug, der um 16.32 Uhr ab
Stuttgart Hauptbahnhof fährt, hält zusätzlich in Ludwigsburg sowie
an allen Stationen zwischen Bietigheim-Bissingen und Heilbronn.

R5
Auf der Linie R5 (Pforzheim – Stuttgart) fallen bis Stuttgart Haupt-
bahnhof folgende Fahrten aus: Bietigheim Bissingen ab 7:19, 9:21,
11:21, 13:21, 15:21, 17:21 und 19:21 Uhr, ab Pforzheim: 6:43 und
17:08 Uhr und Vaihingen (Enz) ab 14:08, 16:08 und 17:58 Uhr.
Ab Stuttgart Hauptbahnhof entfallen die Züge um 7:07, 13:30 und
15:30 Uhr bis Vaihingen (Enz), um 8:19, 10:19, 12:19, 14:19, 16:17,
18:19, 18:30 und 20:19 Uhr bis Bietigheim-Bissingen.
Samstag, 16. und Sonntag, 17. September 2017:
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S4/S5
Die S-Bahnen der Linien S4 und S5 halten nicht in Feuerbach. In
Zuffenhausen fahren die Züge in Richtung Hauptbahnhof von Gleis
5 ab, in Richtung Ludwigsburg von Gleis 6. In Kornwestheim star-
ten die Züge Richtung Ludwigsburg von Gleis 5.

S6/S60
Die S-Bahnen der Linien S6/60 fahren nicht zwischen Zuffenhau-
sen und Schwabstraße. In Richtung Leonberg fahren die Züge ab
Zuffenhausen von Gleis 12.

R4
Auf der Linie R4 (Heilbronn – Stuttgart) fallen folgende Züge ab
Bietigheim-Bissingen nach Stuttgart Hauptbahnhof aus: 8:31, 10:31,
12:31, 14:31 und 16:31 Uhr. Am Sonntag fällt zusätzlich auch die
Fahrt um 17:39 Uhr aus. Ab Stuttgart Hauptbahnhof bisBietigheim-
Bissingen nicht: 9:07, 10:07, 13:07, 15:04, 17:04 und 19:07 Uhr.

R5
Auf der Linie R5 (Pforzheim – Stuttgart) fallen die Züge von Bietig-
heim-Bissingen um 7:19, 9:21, 11:21, 13:21, 15:21 17:21 und 19:21
Uhr nach Stuttgart Hauptbahnhof aus. In der Gegenrichtung entfallen
die Züge um 8:19, 10:19, 12:19, 14:19, 16:17, 18:19 und 20:19 Uhr.
Fahrgäste können ihre Verbindungen über die elektronische Fahr-
planauskunft (EFA) des VVS über die App „VVS Mobil“ oder unter
www.vvs.de informieren. (pk)

Sparen beim Sonntagsausflug mit der ganzen Familie:
EinzelTagesTicket zahlen, GruppenTagesTicket fahren
Sonntag, 17. September 2017 – VVS-Aktion im Rahmen der Euro-
päischen Mobilitätswoche
Jedes Jahr findet im September die Europäische Mobilitätswoche
statt, an der mehrere hundert Städte und Verkehrsunternehmen
aus ganz Europa mit Aktionen zur Förderung der nachhaltigen Mo-
bilität teilnehmen. Der VVS wartet in diesem Jahr mit einem fami-
lienfreundlichen Angebot auf: Am Sonntag, 17. September 2017,
können Familien und Gruppen kräftig sparen, denn das EinzelTa-
gesTicket gilt an diesem Tag als GruppenTagesTicket. Das heißt:
Nicht nur eine Person kann mit dem TagesTicket fahren, sondern
es dürfen noch bis zu vier weitere Personen mitgenommen werden.
„Gemeinsam Nutzen bringt dich weiter“ heißt das Motto der diesjäh-
rigen Aktionswoche – das passt besonders gut zur VVS-Aktion, denn
mit dem EinzelTagesTicket können am Sonntag, 17. September 2017,
bis zu fünf Personen zum Preis von 6,90 Euro den ganzen Tag Bus
und Bahn fahren (eins bis zwei Zonen). Für drei bis vier Zonen kostet
das TagesTicket 11,00 Euro, für das ganze Netz 15,30 Euro.
Die Ticketaktion bietet einen idealen Anlass, mit der Familie oder
dem Bekanntenkreis einen Ausflug zu machen – beispielsweise in die
Wilhelma, zur Kürbisausstellung im Blühenden Barock, dem Besig-
heimerWinzerfest oder zum Tag des SchwäbischenWaldes im Rems-
Murr-Kreis. Die meisten Ausflugsziele in der Region sind mit Bus und
Bahn bequem zu erreichen. Die TagesTickets gibt es als HandyTicket
über die App „VVS Mobil“, beim Busfahrer, an allen VVS-Automaten,
an den VVS-Verkaufsstellen oder online unter vvs.de.
Die Europäische Mobilitätswoche ist eine Kampagne der Europäi-
schen Kommission, die in diesem Jahr vom 16. bis 22. September
2017 stattfindet. Seit 2002 bietet sie Kommunen und Verkehrsun-
ternehmen aus ganz Europa eine Plattform, um den Bürgern vor
Ort die Bandbreite nachhaltiger Mobilität näher zu bringen.

Energieagentur
Rems-Murr gGmbH

Zieht bei Ihnen der Herbstwind schon durchs Haus?

Energieverlusten auf der Spur:
Solarwärme-Check, Heizcheck, Basis-Check und sogar eine Ener-
gieCheck-App: Wofür sind sie gut und wem nützen sie? Die Ener-
gieagentur bietet Checks für jeden Bedarf an.
Es geht aber auch noch anders: Die Fachleute der Energieagentur
kommen, wenn Sie wollen, sogar zu Ihnen nach Hause.

Die Checks erfolgen in Zusammenarbeit mit der Verbraucherzent-
rale und der gemeinnützigen Beratungsgesellschaft co2online. Es
geht um energetische Sanierung, Energiesparen oder das Über-
prüfen von Anlagentechnik. Das Ergebnis der Analysen reicht von
einfachen Alltagstipps bis hin zu belastbaren technischen Analysen
und konkreten Handlungsvorschlägen für die energetische Gebäu-
desanierung. Die Online-Checks sind kostenfrei, aber auch wenn
ein Berater ins Haus kommt, ist der Kostenbeitrag gering. Welcher
Check sich für wen und für welches Anliegen eignet, sagt Ihnen
Ihre unabhängige Energieagentur Rems-Murr in Waiblingen.
Was nützt wem wann? Hier ist die Übersicht:
Der Basis-Check ist geeignet für private Mieter, Hausbesitzer und
Vermieter. Er beinhaltet die Überprüfung des Strom- und Wärme-
verbrauchs sowie die Empfehlung einfacher und kostengünstiger
Möglichkeiten, Energie und Kosten einzusparen. Die Kostenbetei-
ligung beträgt zehn Euro.
Der Gebäude-Check ist für private Haus- oder Wohnungseigen-
tümer und Vermieter. Er befasst sich mit der Überprüfung der
energetischen Situation des Hauses insgesamt oder der Wohnung:
Sparpotenziale und Defizite werden bei Strom- und Wärmever-
brauch, Heizungsanlage Gebäudehülle ermittelt. Die Kostenbetei-
ligung liegt bei 20 Euro.
Der Heiz-Check ist bestimmt für private Haus- oder Wohnungs-
eigentümer oder private Vermieter. Das Ziel des Heiz-Checks ist
die Überprüfung der optimalen Einstellung und Effizienz des ge-
samten Heizsystems. Innerhalb von zwei Terminen an aufeinander-
folgenden Tagen findet in der kalten Jahreszeit eine 24-Stunden-
Messung statt. Die Dauer beträgt insgesamt ca. zwei Stunden, die
Kosten belaufen sich auf 40 Euro.
Der Solarwärme-Check eignet sich für Besitzer einer Solarther-
mie-Anlage. Die Überprüfung der optimalen Einstellung und Effi-
zienz der Anlage vor Ort kostet 40 Euro. Dauer: etwa zwei Stunden.
Zu den Energie-Checks gehört ein schriftlicher Kurzbericht mit
Analyse und Handlungsempfehlungen zur Energieeinsparung.
Noch ein paar nützliche Informationen am Rande:
co2online ist eine gemeinnützige und durch öffentliche Mittel
geförderte unabhängige Beratungsgesellschaft. Ihr Ziel ist es, pri-
vaten Haushalten beim Energiesparen und beim Reduzieren ihrer
CO2-Emissionen zu helfen. Sie hat diverse Online-Checks entwi-
ckelt, die jeder kostenfrei nutzen kann.
Es gibt einen hilfreichen Online-Heiz-Check, Online-Pumpen-
Check, Online-Wärme-Check und eine App „EnergieCheck“.
Dadurch erfahren Sie innerhalb weniger Minuten, ob der Heiz-
energieverbrauch Ihres Gebäudes angemessen ist und ob Ihre
Heizkosten im Verhältnis zu niedrig oder hoch sind. Ob sich ein
Austausch der Pumpe lohnt, sagt der Pumpencheck. Lohnt sich die
Optimierung und wie viel Energie kann ich sparen? Der Wärme-
Check gibt schnell und zuverlässig Auskunft.
Eine persönliche Beratung in der Energieagentur oder bei Ihnen
Zuhause können diese Handy-Apps aber nicht ersetzen.
Energieberatung - wir sind für Sie da - Am Montag, den 18. Sep-
tember 2017 lädt die Energieagentur Rems-Murr die Bürger und
Bürgerinnen zu einer kostenlosen Erstberatung in Allmersbach
ein. Die Beratungen finden im Gemeinschaftsraum im Betreuten
Wohnen, Backnanger Str. 35, zwischen 14 und 16 Uhr statt. Bitte
vereinbaren Sie vorab einen Termin mit der Energieagentur Rems-
Murr (07151/975173-0).
Die „Energie-Checks“ der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und der Energieagentur Rems-Murr können immer auch zu-
sätzlich zu den stationären Erstberatungen als Vor-Ort-Beratungen
in Anspruch genommen werden.
Kontaktieren Sie uns unter:

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental),
71332 Waiblingen,
Tel. 07151/975 173-0
E-Mail: info@ea-rm.de


